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Fasnachtsbälle, Zunftabende  
und traditioneller Umzug  
am Fasnachtssonntag

„Keiner weiss was kunnt,  
aber D‘Neueburger Fasnacht  
de blibt bunt!“

Die närrische Zeit steht wieder kurz bevor, und 2023 wird sich die 
Zähringerstadt endlich wieder in eine Narrenhochburg mit guter 
Stimmung und einem bunten Treiben verwandeln! 
  
Höhepunkt und beliebter Publikumsmagnet der Neuenburger 
Fasnacht ist der große Umzug der Narrenzunft „D’Rhiischnooge“ 
Neuenburg am Rhein e.V.. Rund 1.500 Narren werden am Sonn-
tag, 19. Februar 2023, die Straßen Neuenburgs in ein reges Nar-
rentreiben verwandeln. Zahlreiche Gruppen sowie Guggenmusi-
ken und Musikvereine aus der Umgebung sind zu Gast. 
  
Der Umzug beginnt um 14.11 Uhr in der Müllheimer Straße, führt 
über die Schlüsselstraße, Breisacher Straße und löst sich in der 
Dekan-Martin-Straße Richtung Rathausplatz auf. 
  
Nach dem Umzug findet ein buntes närrisches Treiben im Narren-
dorf auf dem Rathausplatz und in den Straßen entlang der Um-
zugsstrecke statt. 
  
Außerdem veranstaltet die Stadtverwaltung in diesem Jahr: 
Montag, 20. Februar 2023 um 15.11 Uhr: Kinderumzug, Aufstel-
lung am Schulzentrum mit Umzug über die Müllheimer Straße 
und Schlüsselstraße zum Rathausplatz, in Kooperation mit der 
Narrenzunft „D’Rhiischnooge“ 
  
Weitere Fasnachtstermine finden Sie im diesjährigen Narrenfahr-
plan (siehe Seite 08). 
  
Weitere Informationen und Koordination bei: 
Anne Eisert  
Veranstaltungsmanagement 
Tel. +49 (0) 76 31 - 93180-42 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222 
anne.eisert@neuenburg.de 

Hinweise zu Verkehrsbeschränkungen  
auf Seite 09.
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050

Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

Störungsnummern
badenova Netz Kernort, Zienken und Grißheim 08002 767767 
Strom/ Wärme 0761 2792255 
Erdgas/ Wasser 0761 2792400
ED-Netze Strom Steinenstadt
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 72266

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 16.02.2023:
St.Trudpert-Apotheke, Wasen 49,  
79244 Münstertal, Tel.: 07636 - 5 66
Werder-Apotheke, Werderstr. 57,  
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00

Freitag, 17.02.2023:
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15,  
79219 Staufen, Tel.: 07633 - 62 63

Samstag, 18.02.2023:
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Freiburger Str. 20,  
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50

Sonntag, 19.02.2023:
Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23,  
79395 Neuenburg, Tel.: 07631 - 79 37 00
Kirchberg-Apotheke, Jengerstr. 13,  
79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94

Montag, 20.02.2023:
Blauen-Apotheke, Freiburger Str. 15,  
79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75
Rebland-Apotheke, Basler Str. 24,  
79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71

Dienstag, 21.02.2023:
Zollmatten-Apotheke, Poststr. 22,  
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11

Mittwoch, 22.02.2023:
Batzenberg-Apotheke, Basler Str. 82,  
79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80
Markgrafen-Apotheke, Luisenstr. 2,  
79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76

Donnerstag, 23.02.2023:
Fohmann‘sche Apotheke, Eisenbahnstr. 13,  
79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 5 56
Malteser Apotheke, Im Stühlinger 16,  
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 08 erscheint am 23. Februar 2023
Abgabeschluss ist am Montag, 20. Februar 2023 um 8 Uhr im 
Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES 
UND DER TOURIST-INFORMATION 
FÜR DEN PUBLIKUMSVERKEHR
RATHAUS
Montag, Dienstag, Donnerstag 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
  
Derzeit hat das Bürgerbüro geänderte Öffnungszeiten:  
  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.30 - 18.30 Uhr 
  
Telefonzentrale: 07631 / 791-0  

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Montag bis Freitag 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
  
Tel.: 07631 / 9318064 
E-Mail: touristik@neuenburg.de

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07635/ 1087

Grißheim Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07634/ 2240

MÜLLABFUHRTERMINE
Dienstag, 21.02.2023
•	 Biotonne, Kernstadt
•	 Papiertonne, Kernstadt

Mittwoch, 22.02.2023
•	 Biotonne, Teilorte
•	 Papiertonne, Teilorte
 
Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 
0761/51509-95. für gelbe Säcke: 0800/1223255
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat in seiner öffentlichen Sitzung am 06.02.2023 folgende Satzung beschlossen: 

Satzung über die Änderung der Hauptsatzung 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat 
der Stadt Neuenburg am Rhein in seiner Sitzung am 06.02.2023 folgende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlossen. 
  

§ 1 
Der § 7 Abs. 2 Nr. 2.2 und Nr. 2.3 wird wie folgt neu gefasst: 

§ 7 Verwaltungs- und Finanzausschuss 
... 
„2.2. die Stundung von Forderungen, 
2.2.1 von mehr als 3 Monaten bis zu 6 Monaten für einen Betrag ab 25.000 Euro. 
2.2.2 von mehr als 6 Monaten für einen Betrag von mehr als 15.000 Euro bis zu einem Betrag von 50.000 Euro. 
2.3.1 den Verzicht auf Ansprüche der Stadt, die Führung von Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der 
Verzicht, der Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständnis der Stadt im Einzelfall mehr als 2.500 Euro aber nicht mehr als 
15.000 Euro beträgt. 
2.3.2 die Niederschlagung von Ansprüchen der Stadt von mehr als 15.000 Euro aber nicht mehr als 30.000 Euro.“ 
  

§ 2 
Der § 10 Abs. 2 Nr. 2.7 und 2.8 wird wie folgt neu gefasst: 

§ 10 Zuständigkeiten Bürgermeister 
... 
„2.7. die Stundung von Forderungen im Einzelfall, 
2.7.1 bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe. 
2.7.2 über 3 Monate bis zu 6 Monaten bis zu einem Betrag von 25.000 Euro. 
2.7.3 von mehr als 6 Monaten bis zu einem Betrag von 15.000 Euro. 
2.8.1 den Verzicht auf Ansprüche der Stadt, die Führung von Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der 
Verzicht, der Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständnis der Stadt im Einzelfall nicht mehr als 2.500 Euro beträgt. 
2.8.2 die Niederschlagung von Ansprüchen der Stadt von nicht mehr als 15.000 Euro.“ 
  

§ 3  
Inkrafttreten 

Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt auf Grundlage von § 4 Abs. 3 Gemeindeordnung am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
  

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  

Neuenburg am Rhein, 07.02.2023 
  
gez. Joachim Schuster 
Bürgermeister

Gemeindewahlausschuss 
Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
Der Gemeindewahlausschuss trifft sich zu seiner ersten Sitzung am Montag, 20.02.2023, 18.15 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses, DG, Zi. 312. Gegenstand der Sitzung ist die Prüfung der Bewerbungen und Beschlussfassung über die Wählbarkeit der Bewer-
ber/-innen zur Bürgermeisterwahl 2023. 
Die Sitzung ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt. Eingang über den Glasturm. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 14. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Stadt Neuenburg am Rhein im 
Bereich der Hans-Buck-Straße
Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat am 19.12.2022 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 14. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Stadt Neuenburg am Rhein im Bereich der 
Hans-Buck-Straße gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 (2) 
BauGB öffentlich auszulegen. 

Ziele und Zwecke der Planung
Allgemeines Ziel ist es, dringend benötigte Gewerbeflächen be-
reitzustellen und damit den Wirtschaftsstandort insgesamt zu 
stärken.

Dabei sollen insbesondere folgende Punkte berücksichtigt wer-
den:

•	 Sicherung einer städtebaulich verträglichen Erweiterung des 
bestehenden Gewerbegebiets

•	 Schaffung von neuen Arbeitsplätzen
•	 Beachtung naturschutz- und artenschutzrechtlicher Belange
•	 Berücksichtigung immissionsschutzrechtlicher und verkehrli-

cher Belange

Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus dem Deckblatt der 14. 
Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Neuenburg am 
Rhein. Der Änderungsbereich der 14. Flächennutzungsplanände-
rung umfasst den südwestlichen Teilbereich des Grundstücks mit 
der Flst.Nr. 4560/41 mit einer Fläche von ca. 1,17 ha. 
Im Osten grenzen landwirtschaftlich und kleingärtnerisch genutz-
te Flächen an. Im Süden befindet sich ein Wirtschaftsweg (Flst.Nr. 
4560/19) sowie daran anschließend ein Campingplatz. Im Westen 
bildet die „Hans-Buck-Straße“ (Flst.Nr. 4560/26) die Grenze. 
Das Plangebiet ist aus dem folgendem Kartenausschnitt ersicht-
lich. Im Einzelnen gilt die Planzeichnung vom 19.12.2022. 
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Der Entwurf der 14. Flächennutzungsplanänderung im Bereich 
der Hans-Buck-Straße wird mit der Begründung, dem Flächen-
steckbrief, dem Umweltbericht sowie der speziellen artenschutz-
rechtlichen Prüfung der Tiergruppe Reptilien und Schlingnatter, 
der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung der Tiergruppe 
Schmetterlinge und Vögel, der artenschutzrechtlichen Relevanz-
prüfung Fledermäuse und der Maßnahmenkonzeption Reptilien 
inkl. Umsetzungsbericht vom 

27.02.2023 bis einschließlich 31.03.2023 (Auslegungsfrist)

bei der Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5, 
79395 Neuenburg am Rhein, öffentlich ausgelegt.

Aufgrund der eingeschränkten Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
werden die genannten Unterlagen im Windfang gegenüber dem 
Eingang zum Glasturm des Rathauses der Stadtverwaltung Neu-
enburg am Rhein, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein in 
der Zeit von Montag bis Donnerstag 9.00 – 16.00 Uhr, Freitag 9.00 
- 12.00 Uhr und Mittwoch zusätzlich bis 18.00 Uhr öffentlich aus-
gelegt. Zusätzlich zu den Uhrzeiten der Auslegung können wei-
tere Termine zur Einsicht unter Tel. 07631/791-206 bei Frau Müller 
vereinbart werden.

Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Neu-
enburg am Rhein unter https://www.neuenburg.de/flaechennut-
zungsplaene+im+verfahren.html eingesehen werden. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen: 

•	 Umweltbericht mit spezieller artenschutzrechtlicher Prüfung 
der Tiergruppen Schmetterlinge (Büro IFÖ vom November 
2021), Reptilien (Büro IFÖ vom November 2020), Schlingnat-
ter (FrInaT GmbH vom 31.10.2022), Vögel (FrInaT GmbH vom 
31.10.2022) inklusive Maßnahmenkonzeption Reptilien (FrInaT 
GmbH vom 20.01.2022) sowie der Artenschutzrechtlichen Rele-
vanzprüfung Feldermäuse (FrInaT GmbH vom 21.10.2022). Diese 
Unterlagen enthalten die folgenden Arten umweltbezogener 
Informationen mit folgenden Darstellungen wesentlicher Aus-
wirkungen und Maßnahmen zur Minderung und zum Ausgleich 
dieser Auswirkungen: 
1. auf die Flora und Fauna: 

Informationen zum Bestand sowie zu den Auswirkungen 
der Planung auf den Lebensraum für Pflanzen und Tiere. 
Informationen zu Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Natur und Landschaft im Geltungsbe-
reich und außerhalb des Geltungsbereichs. 

2. auf den Boden: 
Informationen zu den Vorbelastungen sowie den Auswir-
kungen der Planung auf den Boden im Hinblick auf den 
Verlust natürlichen Bodenfunktionen durch Versiegelung 
(natürliche Bodenfruchtbarkeit, Ausgleichskörper im Was-
serreislauf, Filter und Puffer gegenüber Schadstoffen);

3. auf die Landschaft: 
Informationen über die voraussichtlich geringe Beein-
trächtigung des Landschaftsbildes als Folge der künftigen 
Bebauung;

4. auf das Klima: 
Informationen über die Bestandssituation und die voraus-
sichtlich mittlere Beeinträchtigung des Lokalklimas durch 
zusätzliche Flächenversiegelung. Hinweise zu möglichen 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen zur Minde-
rung der Belastungswirkungen im Plangebiet;

5. auf den Menschen: 
Informationen zur Gewerbelärmbelastung von Menschen 
südlich des Geltungsbereichs. Informationen über voraus-
sichtliche Maßnahmen zur Minderung der Lärmbelastung 
auf ein gesundheits-verträgliches Maß;

6. auf das Wasser:
Informationen zum Schutzgut Grundwasser und die vor-
aussichtlich mittlere Beeinträchtigung.

7.  auf Kulturgüter:
Informationen zu Kulturgütern (denkmalgeschützte Bun-
kerruine) innerhalb des Plangebietes. 

•	 Artenschutzgutachten zu Schmetterlingen, Reptilien,  
Vögeln und Fledermäusen
Ergebnisse betroffener (streng) geschützter Arten; Benennung 
von internen und externen Vermeidungs-, Minimierungs- und 
(vorgezogenen) Ausgleichsmaßnahmen zur Vermeidung des 
Eintretens artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände. __

•	 Schalltechnische Untersuchung (Machbarkeitsstudie) des In-
genieurbüros für Umweltakustik Heine + Jud
Untersuchung der Schallimmissionen und erforderlicher Schall-
schutzmaßnahmen hinsichtlich der geplanten Gewerbeflä-
chenausweisung.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Ein-
schätzung der Stadt Neuenburg am Rhein wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen: 
- Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald – FB 420 Naturschutz, 

Stellungnahme vom 02.05.2022: Hinweis, dass gemäß der 
Neufassung des § 22 Abs. 2 NatSchG alle öffentlichen Planungs-
träger bei ihren Planungen und Maßnahmen die Belange des 
Biotopverbundes zu berücksichtigen haben. 

 Hinweis, dass die Lebensraumstrukturen für die Zauneidechse 
räumlich getrennt von denen für die Mauereidechse angelegt 
werden müssten.

- Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald – FB 430/440 Um-
weltrecht / Wasser, Boden, Altlasten, Stellungnahme vom 
02.05.2022: Hinweis, dass der Vorhabenträger bei Vorhaben 
(keine Planungen), bei denen auf einer nicht versiegelten, nicht 
baulich veränderten oder unbebauten Fläche von mehr als 0,5 
Hektar auf den Boden eingewirkt wird gemäß § 2 Abs. 3 LBod-
SchAG ein Bodenschutzkonzept vorzulegen hat.

 Hinweis, dass bei den Bereichen, die für eine konzentrierte 
Niederschlagswasserversickerung (z. B. Muldenversickerung) 
vorgesehen sind, zuvor zweifelsfrei gesichert sein muss, dass 
keine Untergrundverunreinigungen vorhanden sind. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg am Rhein während den üblichen Dienststunden des Fach-
bereichs Lebenswerte Stadt, Baurecht und Umwelt abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sin-
ne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausge-
schlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können.

Neuenburg am Rhein, den 13.02.2023

Joachim Schuster
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans  
mit örtlichen Bauvorschriften 
„Hans-Buck-Straße“ 
Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat am 
06.02.2023 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungs-
plans „Hans-Buck-Straße“ und den Entwurf der zusammen mit 
ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gebilligt und be-
schlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
  
Ziele und Zwecke der Planung 
Allgemeines Ziel des Bebauungsplans ist es, dringend benötigte 
Gewerbeflächen bereitzustellen und damit den Wirtschaftsstand-
ort von Neuenburg am Rhein insgesamt zu stärken. 
Dabei sind insbesondere folgende Punkte zu berücksichtigen:
•	 Sicherung einer städtebaulich und gestalterisch verträglichen 

Erweiterung des bestehenden Gewerbegebiets
•	 Schaffung von neuen Arbeitsplätzen
•	 Beachtung naturschutz- und artenschutzrechtlicher Belange
•	 Sicherung eines verträglichen Gewerbegebiets unter Berück-

sichtigung immissionsschutzrechtlicher Belange

Die Planung umfasst insgesamt vier Geltungsbereiche. Der Gel-
tungsbereich 1 (Flst.Nr. 4560/41 und das Ausgleichsgrundstück 
Flst.Nr. 1826) bildet das eigentliche Plangebiet. Innerhalb dieses 
Geltungsbereichs wird die geplante gewerbliche Nutzung pla-
nungsrechtlich gesichert. Die übrigen Geltungsbereiche 2 (Flst.
Nrn. 1806 und 1807), 3 (Flst.Nrn. 1809, 1810 und 1811) und 4 (Flst.
Nr. 1818) dienen als Ausgleichsflächen und werden als solche im 
Sinne des Natur- und Artenschutzes als Grünfläche festgesetzt. 
Das bisher unbebaute Plangebiet (Flst.Nr. 4560/41) mit einer 
Größe von ca. 6,47 ha schließt südlich an das Grundstück Flst.Nr. 
4560/40 an. Im Osten bilden landwirtschaftlich und kleingärtne-
risch genutzte Flächen die Grenze. Südlich befindet sich ein Wirt-
schaftsweg (Flst.Nr. 4560/19) sowie ein Campingplatz (Flst.Nr. 
4560/18). Im Westen verläuft unmittelbar angrenzend die Hans-
Buck-Straße (Flst.Nr. 4560/26). Dort sind weitere Gewerbebetrie-
be vorhanden. 

Die drei Geltungsbereiche für die Natur- und Artenschutzflächen 
befinden sich östlich bzw. nordöstlich des Plangebiets auf unbe-
bauten Grünlandflächen. 

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 06.02.2023. Der Planbereich 
ist im nachfolgenden Kartenausschnitt dargestellt: 
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Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvorschrif-
ten wird mit Begründung und Umweltbericht sowie der speziel-
len artenschutzrechtlichen Prüfung der Tiergruppen Reptilien und 
Schlingnatter (inkl. Maßnahmenkonzept Reptilien und Umsetzung 
des Maßnahmenkonzepts), der speziellen artenschutzrechtlichen 
Prüfung der Tiergruppen Schmetterlinge und Vögel, der artenschutz-
rechtlichen Relevanzprüfung der Artengruppe Fledermäuse, den 
umwelttechnischen Untersuchungen - Bericht, dem Arbeitsbericht 
über durchgeführte Maßnahmen der Kampfmittelerkundung, dem 
geo- und abfalltechnischen Untersuchungsbericht (Voruntersuchung 
einer Teilfläche), dem geo- und abfalltechnischen Untersuchungs-
bericht (Fortschreibung / Zusammenfassung), der schalltechnischen 
Untersuchung und der Verkehrsuntersuchung vom 27.02.2023 bis 
einschließlich 31.03.2023 (Auslegungsfrist) öffentlich ausgelegt. 
Aufgrund der eingeschränkten Öffnungszeiten des Bürgerbüros wer-
den die genannten Unterlagen im Windfang gegenüber dem Ein-
gang zum Glasturm des Rathauses der Stadtverwaltung Neuenburg 
am Rhein, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein, in der Zeit 
von Montag bis Donnerstag 9.00 - 16.00 Uhr, Freitag 9.00 - 12.00 
Uhr und Mittwoch zusätzlich bis 18.00 Uhr öffentlich ausgelegt. Zu-
sätzlich zu den Uhrzeiten der Auslegung können weitere Termine zur 
Einsicht unter Tel. 07631/791-206 bei Frau Müller vereinbart werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die DIN-Vorschriften, auf die in den 
textlichen Festsetzungen Bezug genommen wird, bei der Verwal-
tungsstelle, bei der auch der Bebauungsplan eingesehen werden 
kann, zur Einsicht bereitgehalten werden. 
Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Gemeinde 
unter https://www.neuenburg.de/Startseite/wirtschaft+bauen/
Bebauungsplaene+im+Verfahren.html eingesehen werden. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen:
•	 Umweltbericht mit Bestands- und Grünordnungsplan sowie 

Plänen der externen Ausgleichsmaßnahmen. Als Anlage außer-
dem die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung der Tiergrup-
pen Schmetterlinge (Büro IFÖ vom November 2021), Reptilien 
(Büro IFÖ vom November 2020), Schlingnatter (FrInaT GmbH vom 
20.12.2022) inklusive Maßnahmenkonzeption Reptilien (FrInaT 
GmbH vom 20.01.2022) und Maßnahmenumsetzung (FrInaT GmbH 
vom 20.12.2022) sowie Vögel (FrInaT GmbH vom 21.12.2022) und 
die artenschutzrechtliche Relevanzprüfung der Artengruppe Fle-
dermäuse (FrInaT GmbH vom 12.12.2022). Diese Unterlagen ent-
halten die folgenden Arten umweltbezogener Informationen mit 
folgenden Darstellungen wesentlicher Auswirkungen und Maß-
nahmen zur Minderung und zum Ausgleich dieser Auswirkungen:

1. auf die Flora und Fauna: 
Informationen zum Bestand sowie zu den Auswirkungen der 
Planung auf den Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Infor-
mationen zu Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-
wicklung von Natur und Landschaft im Geltungsbereich und 
außerhalb des Geltungsbereichs; 

2. auf den Boden: 
Informationen zu den Vorbelastungen sowie den Auswirkun-
gen der Planung auf den Boden im Hinblick auf den Verlust 
natürlichen Bodenfunktionen durch Versiegelung (natürliche 
Bodenfruchtbarkeit, Ausgleichskörper im Wasserkreislauf, 
Filter und Puffer gegenüber Schadstoffen); 

3. auf die Landschaft: 
Informationen über die voraussichtlich mittlere Beeinträchti-
gung des Landschaftsbildes als Folge der künftigen Bebauung; 

4. auf das Klima: 
Informationen über die Bestandssituation und die voraussicht-
lich mittlere Beeinträchtigung des Lokalklimas durch zusätzli-
che Flächenversiegelung. Hinweise zu Minimierungsmaßnah-
men zur Minderung der Belastungswirkungen im Plangebiet; 

5. auf den Menschen: 
Informationen über die Bestandssituation zur Gewerbelärmbelas-
tung von Menschen südlich des Geltungsbereichs. Informationen 
über voraussichtliche Maßnahmen im Plangebiet zur Minderung 
der Lärmbelastung auf ein gesundheitsverträgliches Maß; 

6. auf das Wasser: 
Informationen zum Schutzgut Grund- und Oberflächenwasser 
und die voraussichtlich mittlere Beeinträchtigung; 

7. auf Kulturgüter: 
Informationen zu Kulturgütern (denkmalgeschützte Bunkerru-
ine) und Erhaltungsmaßnahmen innerhalb des Plangebietes. 

•	 Artenschutzgutachten zu Schmetterlingen, Reptilien, Vö-
geln und Fledermäusen
Ergebnisse betroffener (streng) geschützter Arten; Benennung 
von internen und externen Vermeidungs-, Minimierungs- und 
(vorgezogenen) Ausgleichsmaßnahmen zur Vermeidung des 
Eintretens artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände. 

•	 Umwelttechnische Untersuchungen – Bericht 2016-021 vom 
17.05.2016 (Solum Büro für Boden + Geologie, Freiburg im Breisgau)
Untersuchung der geologisch- bzw. bodenkundlichen Situation 
im Untersuchungsgebiet. 

•	 Arbeitsbericht über durchgeführte Maßnahmen der Kampf-
mittelerkundung vom 30.04.2016 (Terrasond Kampfmittelräu-
mung GmbH, Günzburg)
Bericht über die durchgeführte Maßnahme der Kampfmitteler-
kundung. 

•	 Geo- und abfalltechnischer Untersuchungsbericht (Vorun-
tersuchung einer Teilfläche) vom 09.06.2021 (bgm Baugrund-
beratung GmbH, Hungen)
Baugrunduntersuchungen für den geplanten Neubau und gut-
achterliche Bewertung der Ergebnisse (Voruntersuchung). 

•	 Geo- und abfalltechnischer Untersuchungsbericht (Fort-
schreibung / Zusammenfassung) vom 29.08.2022 (bgm Bau-
grundberatung GmbH, Hungen)
Baugrunduntersuchungen für den geplanten Neubau und gut-
achterliche Bewertung der Ergebnisse (Fortschreibung / Zu-
sammenfassung). 

•	 Schalltechnische Untersuchung vom 12.01.2023 (Ingenieur-
büro für Umweltakustik, Freiburg im Breisgau)
Untersuchung der Schallimmissionen hinsichtlich der geplan-
ten Gewerbeflächenausweisung. 

•	 Verkehrsuntersuchung vom 14.12.2022 (Modus Consult Ulm 
GmbH, Ulm)
Verkehrsanalyse mit Ermittlung des 2022 vorhandenen Ver-
kehrsaufkommens sowie Verkehrsprognose für das Jahr 2035. 
Bewertung der Verkehrserschließung und Zusammenfassung 
der Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung. 

  
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Ein-
schätzung der Stadt Neuenburg am Rhein wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen:
•	 Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald – FB 420 Naturschutz, 

Stellungnahme vom 03.05.2022: Die Lebensraumstrukturen für 
die Zauneidechse sind räumlich getrennt von denen für die Mau-
ereidechse angelegt – es handelt sich hierbei um die Ausgleichs-
fläche F2. Der Verlust der bestehenden Grün- und Ruderalflächen 
sowie der niedrigen Gehölzstrukturen und der Erd-/Gesteinswälle, 
welche Lebensraum von Zaun- und Mauereidechsen sind, ist aus-
zugleichen. Insbesondere sind Vorgezogene Ausgleichsmaßnah-
men (CEF-Maßnahmen) rechtzeitig vor Baubeginn herzustellen.

•	 Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald – FB 430/440 Um-
weltrecht / Wasser, Boden, Altlasten, Stellungnahme vom 
03.05.2022: Es wird darauf hingewiesen, dass bei den Berei-
chen, die für eine konzentrierte Niederschlagswasserversi-
ckerung (z. B. Muldenversickerung) vorgesehen sind, zuvor 
zweifelsfrei gesichert sein muss, dass keine Untergrundverun-
reinigungen vorhanden sind. Ein Nachweis hierfür bzw. eine 
Bestätigung ist i.d.R. durch den Vorhabenträger zu erbringen. 
Das Thema Niederschlagswasserbeseitigung ist umfassend zu 
überarbeiten und vorab mit dem Landratsamt abzustimmen.

 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5, 79395 Neu-
enburg am Rhein, während den üblichen Dienststunden des 
Fachbereichs Bauen und Finanzen abgegeben werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. 
  
Neuenburg am Rhein, den 07.02.2023 
  
Joachim Schuster 
Bürgermeister

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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NEUENBURG AKTUELL

Narrenrallye für Kinder 
04.–21.02.2023, ganztags, 
Neuenburg am Rhein 
In 19 Schaufenstern der Neuenburger Innen-
stadt sind Fasnachtsfiguren aufgestellt, zu 
welchen die Kinder Fragen beantworten und 
auf einem Flyer eintragen. Mit dem richtigen 
Lösungswort gibt es einen „Narrenral-
lye-BUTTON“ geschenkt (bei Schreibwaren 
Ketterer und Drogerie Boll) und weitere tolle 
Preise zu gewinnen! 
Veranstalter: Verein zur Förderung der Neu-
enburger Fasnacht e.V. 
  
Schmutzige Dunnschdig, 16. Februar 2023 
Kinderfasnacht mit Umzug 
Beginn 14.11 Uhr, Steinenstadt 
Kleiner Umzug mit Treffpunkt an der Basel-
stabhalle, danach Zusammenkommen in der 
Halle. 
Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Steinen-
stadt 
Ort: Baselstabhalle 
  
Hemdglunki 
Beginn 20.11 Uhr, Steinenstadt 
Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Steinen-
stadt 
Ort: Gemeindesaal St. Martin Steinenstadt 
  
Rathausstürmung Grißheim 
Beginn 17.11 Uhr, Grißheim 
Die Grißheimer Narren nehmen das Rathaus 
ein! 
Veranstalter: Grisser G‘schlänzte 1993 e.V. 
Ort: Dorfplatz 
  
Hemdglunkiumzug 
Beginn 19.11 Uhr, Neuenburg am Rhein 
Närrischer Umzug durch die Innenstadt. 
Start am Bahnhof, mit Rathausstürmung, 
Proklamation der Fasnacht 2023 und Stellen 
des Narrenbaums durch die Burghexen. 
Verteilen der Lampions ab 18.30 Uhr. 
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. 
Ort: Innenstadt, Rathausplatz 
  
Hemdglunkiball 
Einlass 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, Neu-
enburg am Rhein 
Tanzveranstaltung mit der Partyband „Alm-
rocker“, Eintritt 7 EUR (ab 16 J. und nur mit 
närrischer Verkleidung). 
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. 
Ort: Stadthaus 

Friddig, 17. Februar 2023 
Erster Zunftabend 
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, 
Neuenburg  am Rhein 
Närrisches Bühnenprogramm im Stadthaus. 
Vor, während und nach dem Programm 
spielt die Band „LätzRum“. 
Karten-Hotline unter 07631-9387164. 
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. 
Ort: Stadthaus 
  
Samschdig, 18. Februar 2023 
Bunter Abend 
Einlass ab 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, 
Steinenstadt 
Eintritt 12 EUR an der Abendkasse. 
Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Steinen-
stadt 
Ort: Baselstabhalle 
  
Zweiter Zunftabend 
Einlass ab 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, 
Neuenburg am Rhein 
Närrisches Bühnenprogramm im Stadthaus. 
Vor, während und nach dem Programm 
spielt die Band „LätzRum“. 
Karten-Hotline unter 07631-9387164. 
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. 
Ort: Stadthaus 
  
Fasnachts-Sunndig, 19. Februar 2023 
Narrenmesse 
Beginn 10.59 Uhr, Neuenburg am Rhein 
Närrischer Gottesdienst mit Herrn Pfarrer 
Maier. Begleitet wird die Narrenmesse von 
der Spielgemeinschaft Stadtmusik Neu-
enburg - Musikverein Zienken, sowie dem 
„Narresomechor“. 
Ort: Katholische Kirche Neuenburg am Rhein 
  
Traditioneller Fasnachtsumzug 
Beginn 14.11 Uhr, Neuenburg am Rhein 
Närrischer Umzug durch die Innenstadt, 
Umzugsplakette 3 EUR. Narrendorf ab 11.11 
Uhr auf dem Rathausplatz und entlang der 
Umzugsstrecke. 
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. & Stadt Neuenburg am Rhein 
Ort: Innenstadt 
  
Neueburger Beizefasnacht 
Beginn 18.00 Uhr, Neuenburg am Rhein 
Hole Euch de Beizedeckel an de Theke un 
sammle Stempel in jedere Beize. Bim 5. 
Stempel gits de einzigartige NEUEBURGER 
BEIZEFASNACHT-BUTTON 2023! 
Veranstalter: Neuenburger Narrengemein-
schaft 

Rosemändig, 20. Februar 2023 
Kinderumzug 
Beginn 15.11 Uhr, Neuenburg am Rhein 
Närrischer Umzug durch die Innenstadt für 
alle Kinder in närrischer Verkleidung und 
mit Beteiligung der Kindergärten. Die Kinder 
ziehen mit ihren bunten Kostümen durch 
die Straßen Neuenburgs vom Schulzentrum/ 
Grundschule - über Müllheimer-/Schlüssel-
straße - bis zum Rathausplatz. Aufstellung 
am Schulzentrum/ Grundschule. 
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. & Stadt Neuenburg am Rhein 
Ort: Innenstadt 
  
Fasnachts-Zischdig, 21. Februar 2023 
Kinderfasnacht 
Beginn 13.30 Uhr, Neuenburg am Rhein  
Bühnenprogramm und verschiedene Spiel-
stationen für Kinder (Maltisch, Mohrenk-
opfschleuder, heißer Draht, Dosenwerfen 
etc.), Tombola, Waffel- und Kuchenverkauf; 
Eintritt kostenlos. 
Veranstalter: Klosterkopfhexen Neuenburg 
1995 e.V. 
Ort: Stadthaus 
  
Fasnachtsverbrennung 
Beginn 22.11 Uhr, Neuenburg am Rhein 
Trauermarsch durch die Innenstadt, Treff-
punkt hinter der Zunftstube. Verbrennung 
der Fasnacht 2023 auf dem Rathausplatz. 
Abschlussrede des Oberzunftmeisters der 
Narrenzunft D‘Rhiischnooge, Tobias Anlicker. 
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. & Stadt Neuenburg am Rhein 
Ort: Rathausplatz 
  
Samschdig, 25. Februar 2023 
Fasnachtsfeuer 
Beginn 18.00 Uhr, Steinenstadt  
Veranstalter: FC-Steinenstadt 
Ort: Schiibeplatz 
  
Fasnachtsfeuer 
Beginn 18.00 Uhr, Grißheim 
Veranstalter: Verein für Deutsche Schäfer-
hunde e.V. 
Ort: Fasnachtfeuerplatz Grißheim Umge-
hungsstraße 

Sunndig, 26. Februar 2023
Fasnachtsfeuer 
Beginn ab ca. 18.00 Uhr, Zienken
Veranstalter: Zienkener Heidschnuggen 
in Kooperation mit weiteren Vereinen aus 
Zienken

Narrenfahrplan 
Fasnachtstermine im Überblick 

FEBRUAR 2023
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Verkehrseinschränkungen während  
der Neuenburger Fasnacht 2023 

Am Donnerstag, 16.02.2023, findet im Innenstadtbe-
reich ab 19.11 Uhr der Hemdglunkiumzug statt. Die Stra-

ße „Beim Bahnhof“ wird daher bereits ab 18.00 Uhr für den 
Verkehr voll gesperrt. Aufstellungsort ist im Bereich des Bahn-
hofs und der Umzug verläuft dann durch die Pommernstraße, 
Müllheimer Straße und Schlüsselstraße bis zum Rathausplatz. 
In der Zeit von ca. 19.30-20.30 Uhr ist die Zufahrt in die Metz-
gerstraße über den Rathausplatz nicht möglich. 
  
Am Sonntag, 19.02.2023, findet ab 14.11 Uhr im Innenstadtbe-
reich der traditionelle Fasnachtsumzug statt. Die Umzugsstre-
cke wird gegen 10.00 Uhr gesperrt. Die Straße „Beim Bahnhof“ 
wird ebenfalls für den Verkehr voll gesperrt. Der Umzug be-
ginnt in der Müllheimer Straße, führt über die Schlüsselstra-
ße, Breisacher Straße und löst sich in der Dekan-Martin-Straße 
Richtung Rathausplatz auf. Die Müllheimer Straße ab Pom-
mernstraße und die Schlüsselstraße bleiben nach dem Umzug 
am Sonntag, wegen des Kinderumzugs am Rosenmontag, 

20.02.2023 um 15.11 Uhr, voll gesperrt. Die Sperrung wird am 
Rosenmontag um ca. 16.00 Uhr aufgehoben. 
  
Die Aufstellung für den Kinderumzug findet am Schulzent-
rum / Grundschule in der Zähringerstraße statt. Von dort führt 
der Umzug über die Zähringerstraße, Müllheimer Straße und 
Schlüsselstraße zum Rathausplatz. 
  
Bitte beachten Sie daher, dass die Zufahrt in diesem Zeitraum 
nicht möglich ist. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
  
Weitere Informationen und Koordination bei: 
Anne Eisert  
Veranstaltungsmanagement 
Tel. +49 (0) 76 31 - 93180-42 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222 
anne.eisert@neuenburg.de

Aus dem Gemeinderat... 
Neuenburg kann sich sehen lassen 
Neuenburg am Rhein (anl). Der Neuenburger Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung am Montag die Haushaltssatzung 2023 sowie die 
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe einstimmig beschlossen. 
Der Haushaltsentwurf war zuvor in den Sitzungen des Ausschus-
ses für Verwaltung und Finanzen sowie des Ausschusses für 
Umwelt und Technik beraten worden. Bürgermeister Joachim 
Schuster betonte, dass es sich bereits um den siebten doppischen 
Haushaltsplan handelt. 
  
Die Zahlen 
Der Ergebnishaushalt weist bei Erträgen von knapp 38 Millionen 
Euro und Aufwendungen von 39,8 Millionen Euro ein negatives 
Ergebnis von 1,8 Millionen Euro auf. Der Finanzhaushalt hat im 
Verwaltungsbereich bei Einzahlungen von 36,8 Millionen Euro 
und Auszahlungen von knapp 36,3 Millionen Euro einen Zah-
lungsmittelüberschuss von rund 500. 000 Euro. Auf die Investiti-
onen entfallen Einzahlungen in Höhe von 8,3 Millionen und Aus-
zahlungen von fast 10,5 Millionen Euro. Finanziert wird dies mit 
dem Liquiditätsüberschuss zum 31. Dezember 2022 in Höhe von 
rund zehn Millionen Euro.  Die Sprecher der Fraktionen signali-
sierten in ihren Haushaltsreden die Zustimmung zum Haushalt. 
  
Iris Buck (Freie Wähler) 
Sie stellte ihre Haushaltsrede unter die Überschrift „Was war? Was 
ist? Was kommt?“. Das Jahr 2022 sei für Neuenburg ein ganz tolles 
Jahr gewesen, nachdem nach vielen Jahren Bauzeit die Landesgar-
tenschau eröffnet werden konnte. „Schon jetzt dürfen wir uns auf 
ein schönes ehemaliges LGS-Gelände freuen“, sagte sie mit Blick 
auf die laufenden Rückbauarbeiten. Sie erinnerte auch an das mitt-
lerweile eröffnete Parkhaus, das sanierte Freibad in Steinenstadt, 
den neuen Kindergarten im Wuhrlochpark oder das neue Jugend-
zentrum. „Neuenburg entwickelte sich in den vergangenen Jahren 
nach vorne. Neuenburg kann sich sehen lassen, darauf können wir 
stolz sein“, sagte Buck und dankte Bürgermeister Joachim Schus-
ter, der nach 32 Jahren in den Ruhestand gehen wird. 
Demnächst wird auch der Münsterplatz fertiggestellt, die größte 
Investitionsmaßnahme in diesem Jahr. „Knapp 10,5 Millionen Euro 
an Investitionen stehen im Haushalt an, die ohne Kreditaufnahme 
finanziert werden. Die Liquidität reicht aus, um neue Maßnahmen 
zu finanzieren“, betonte sie. 

Prof. Dr. Rudi Grunau (CDU) 
„Angesichts der aktuellen Krisen braucht es mutiges und ent-
schlossenes Handeln der öffentlichen Hände“, sagte er. Es sei 
erfreulich, dass sich die Neuenburger Wirtschaft trotz Ukrainek-
rieg und Energiekrise als sehr stabil erwiesen habe. Neuenburg 
habe sich durch die Landesgartenschau zu einem attraktiven In-
vestitionsstandort entwickelt. Im Kernhaushalt seien nochmals 
10,5 Millionen Euro für Investitionen enthalten, die durch hohe 
Fördergelder und Rücklagen finanziert werden. Die größeren In-
vestitionen ergeben sich aus der Fortschreibung der begonnenen 
Maßnahmen, erklärte er und betonte: „Die Prioritäten sind richtig 
gesetzt.“ Gleichzeitig warb er für einen Bürgerbus. 
„Nach 32 Dienstjahren ist das der letzte Haushalt, den wir mit Ih-
nen verabschieden“, wandte sich Prof. Dr. Grunau an Bürgermeis-
ter Schuster und ergänzte: „Am 31. Mai können Sie Ihrem Nachfol-
ger einen soliden Haushalt übergeben.“ 
  
Egbert Studer (SPD) 
„Das Jahr 2022 ist vorbei, in dem die Landesgartenschau stattfand 
und auf das jahrelang hingearbeitet wurde. Große Projekte sind 
fertig- oder bald fertiggestellt“, sagte Studer. Er verwies auf das 
Sportbad in Steinenstadt, den Bertholdturm, die neue Kinderta-
gesstätte und das LGS-Gelände. „Die Verbesserung der Lebens-
qualität für die Bürger ist monetär nicht darzustellen“, betonte er. 
Als Aufgaben für die Zukunft nannte er unter anderem den Fach-
kräftemangel in den Kindertagesstätten und die Installation eines 
Bürgerbusses. Die Solarstromanlage auf der ehemaligen Müllde-
ponie ist genehmigt und der Lärmaktionsplan erstellt. Hallenbad 
und Freibad sollen in den Eigenbetrieb Versorgungs- und Ver-
kehrsbetriebe integriert werden. „Allen Unkenrufen zum Trotz, 
wir sind nicht bankrott.“ 
 

Künftiger	Münsterplatz	Foto:	Alexander	Anlicker
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Umstellung auf Funkwasserzähler 
In der Gemeinderatssitzung vom 6. Februar wurde der Gemein-
derat darüber in Kenntnis gesetzt, dass der Eigenbetrieb Wasser-
versorgung der Stadt Neuenburg am Rhein eine Umstellung der 
Wasserzähler von manuellen Flügelradzählern zu Funkwasser-
zählern erfolgen wird. Sophia Heiny von bnnetze begründete die 
Umstellung: 

Bisher werden die mechanischen Zähler durch Betriebshofmitar-
beiter bzw. durch die Anschlussnehmer selbst manuell abgelesen 
und manuell zur Jahresendabrechnung zusammengestellt. Die-
ses Vorgehen birgt die Gefahr falscher Daten durch Zahlendreher, 
Verrutschen beim Ablesen, etc. 
  
Dieses anfällige Verfahren wird abgelöst durch die kontinuierli-
che Ultraschallmessung des Wasserverbrauchs, wobei relevante 
Verbrauchswerte (Zählerstand mit Zeitstempel) als Datenpaket 
verschlüsselt werden und per Funksignal alle 8 Stunden an da-
tenschutzgesicherte Funkauslesegeräte gesendet werden. 
  
Folgende Vorteile ergeben sich:
•	 Aufgrund des Wegfalls beweglicher Teile gibt es so gut wie kei-

nen Verschleiß, das Gerät arbeitet daher stör- und reparaturfrei 
und hat eine längere Lebensdauer.

•	 Durch die stete Fernauslesung per Ultraschallmesstechnik kön-
nen mehr Daten erfasst werden, was zu exakterer Verbrauchs-
messung führt.

•	 Die Leckageortungsfunktion macht von sich aus auf mögliche 
Störungen aufmerksam und wird nicht erst beim Ablesevor-
gang entdeckt.

•	 Man spart sich den Gang vor Ort, es entstehen keine Kosten für 
mehrfache Anfahrten, es sind keine Terminabsprachen nötig.

•	 Durch ein Stichprobenverfahren wird der Turnuswechsel von 6 
Jahren auf 12 Jahre verlängert. Somit kann ein Turnuswechsel 
eingespart werden.

 
Auch in Sachen Datenschutz bringt die Fernablesung Verbesse-
rungen mit sich:
•	 Die Verbrauchswerte werden als Datenpaket einzeln verschlüs-

selt und abgespeichert, wobei sich keinerlei Rückschlüsse auf 
persönliches Nutzerverhalten ergeben.

•	 Die Daten werden spätestens nach 3 Jahren gelöscht.
•	 Ein Sicherheitskonzept garantiert höchste Datensicherheit und 

entspricht den Anforderungen des „Deutschen Bundesamts für 
Sicherheit in der Informationstechnik“ (BSI).

  
Eine hohe Strahlenbelastung durch das Umrüsten auf Funkwas-
serzähler ist nicht gegeben, dieser sendet lediglich mit einer Leis-
tung von weniger als 25 mW (0,025 Watt), während ein Mobilte-
lefon mit einer Leistung von 2.000 mW sendet. 

Zwar sind die Kosten für fernablesbare Wasserzähler höher, als für 
mechanische, jedoch überwiegen die Vorteile und durch die ver-
längerte technische Nutzungsdauer relativieren sich die höheren 
Anschaffungskosten auf lange Sicht. 
  
Weitere Informationen bei: 
Daniel Haberstroh 
Teamleitung Tiefbau und Betriebshof 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-214 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222 
daniel.haberstroh@neuenburg.de 

Vorstellung des Ergebnisses des Forstwirtschaftsjahres 2021 
sowie des Forstbetriebsplans 2023 
Herr Tobias Mathow, Forstdirektor, und Herr Achim Bolley, For-
strevierleiter, berichteten im Gemeinderat über die vergangenen 
und aktuellen Entwicklungen des Forstes der Stadt Neuenburg 
am Rhein. Schwerpunkt hierbei waren der Vollzug 2021 sowie der 
Forstbetriebsplan 2023. Das Betriebsergebnis für das Forstwirt-
schaftsjahr 2021 schließt mit einem Gewinn in Höhe von 97.507 
Euro ab. Das gute Ergebnis war dadurch begründet, dass die Stadt 

in diesem Jahr eine einmalige Prämie zur nachhaltigen Bewirt-
schaftung der Wälder in Höhe von rd. 92.000 Euro erhalten hat. 
Im Jahr 2023 kann leider nicht mit einer solchen Prämie gerech-
net werden. Allerdings gelingt es auch hier, einen leichten Über-
schuss in Höhe von 2.600 Euro im Planwerk auszuweisen. 
Die Herausforderung für die nächsten Jahre wird die Anpassung 
der Wälder an den Klimawandel und die damit verbundene Tro-
ckenheit sein. Welche Baumarten diese veränderten Bedingun-
gen bewältigen können, muss durch entsprechende Pflanzversu-
che auf ausgewählten Flächen untersucht werden. Ein Ergebnis 
wird leider erst in einigen Jahren vorliegen. Eine weitere Schwie-
rigkeit ist die unterschiedliche Beschaffenheit der Böden, welche 
ebenfalls Einfluss auf die möglichen Baumarten hat. 
Der Gemeinderat stellte abschließend das Ergebnis 2021 fest und 
genehmigte den Forstbetriebsplan 2023. 
  
Weitere Informationen bei: 
Stefan Laasch 
Teamleitung Finanzen; Eigenbetriebe und Liegenschaften 
Tel. +49 (0) 7631 - 791-156 
Fax +49 (0) 7631 - 791-222 
stefan.laasch@neuenburg.de  
 
 

Fasnachts-/Scheibenfeuer  
in Neuenburg am Rhein:  
Annahme von Holz und Reisig 
Nun wird wieder damit begonnen, die Fasnachts-/Scheibenfeuer 
mit Holz aufzusetzen. Es wird darum gebeten, nur unbehandeltes 
Holz auf den Plätzen anzuliefern. Wer sich nicht an die Vorschrif-
ten hält, muss zurückgewiesen werden. Das Abladen außerhalb 
der Annahmezeiten ist untersagt und wird bei Missbrauch zur An-
zeige gebracht. Die Feuerstellen werden vom Amt kontrolliert. 
Beim Auffinden von behandeltem Holz (z.B. lackiert, gebeizt, 
kunststoffüberzogen oder von Sperrmüllgegenständen) muss ein 
Abbrennen des Feuers untersagt werden. Auch die Anlieferung 
von Wurzelstöcken muss abgelehnt werden, da diese nicht ver-
brennen und nach dem Feuer entsorgt werden müssen. 
  
Annahme von Holz und Reisig auf den  
Fasnachts-/Scheibenfeuerplätzen: 
Stadtteil Grißheim 
Samstag, 18.02.2023 in der Zeit von 10.00-13.00 Uhr 
Samstag, 25.02.2023 in der Zeit von 10.00-12.00 Uhr 
  
Stadtteil Zienken 
Samstag, 18.02.2023 und 25.02.2023, 
jeweils in der Zeit von 10.00-14.00 Uhr 
  
Stadtteil Steinenstadt 
Samstag, 18.02.2023 und 25.02.2023,
jeweils in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr 
  
Die Fasnachts-/Scheibenfeuer finden in Grißheim ab 18.30 Uhr 
statt, der Fackellauf vom Dorfplatz zum Fasnachtsfeuer startet 
um 18.00 Uhr. In Steinenstadt findet das Fasnachtsfeuer ebenfalls 
am Samstag, 25.02.2023, bei Einbruch der Dunkelheit ab ca.18.00 
Uhr statt. Nur im Stadtteil Zienken findet das Feuer traditionell am 
Sonntag, den 26.02.2023, ab ca. 18.00 Uhr, statt. Für Bewirtung 
ist an allen Orten gesorgt. 
  
Zu beachten: 
Fasnachts-/Scheibenfeuer sind traditionelle Veranstaltungen, 
welche nicht von der Bevölkerung als Brand gemeldet werden 
müssen. Das Abbrennen der Fasnachts-/Scheibenfeuer auf der 
Gesamtgemarkung der Stadt Neuenburg am Rhein wird jährlich 
der Freiwilligen Feuerwehr Neuenburg am Rhein rechtzeitig im 
Voraus gemeldet.
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Eröffnung des neuen Schüler-Cafés  
in der Mathias-von-Neuenburg-Realschule 
NEUENBURG AM RHEIN (fl) Im Rahmen einer kleinen Feier 
wurde am vergangenen Montag das neue Schüler-Café in der 
Mathias-von-Neuenburg-Realschule eingeweiht. 

Der ehemalige Werkraum ist nach dem Umbau kaum wieder 
zu erkennen und strahlt eine einladende und gemütliche At-
mosphäre aus. 

In Anwesenheit zahlreicher Schülerinnen und Schüler, Lehr-
personal und Mitarbeitern der Stadtverwaltung sowie Mitglie-
dern des Gemeinderates fand nun die Einweihung statt. Bür-
germeister Joachim Schuster erläuterte in seiner Begrüßung 
der Gäste die Planung und Umsetzung des Projektes. Geplant 
war das Ganze seit 2019. Während der Bauphase gab es aller-
dings Verzögerungen infolge der Corona-Pandemie. Zu den 
Umbaumaßnahmen zählen unter anderem der äußere Trep-
penaufgang, die Überdachung sowie die Elektrik. Die Planung 
und Umsetzung erfolgte durch das Architektur-Büro Eggen 
unter Einbeziehung der Technischen Dienste und des Kinder- 
und Jugendbüros. Auch die Schülerinnen und Schüler waren 
mit einbezogen, zum Beispiel bei der Graffiti-Aktion und beim 
Streichen. 

Die Kosten für das Projekt betrugen 185.000 Euro. Dabei gab es 
auch einiges an finanzieller Unterstützung. Die Firma Wehrle 
aus Auggen spendete gebrauchte Küchengeräte und Wand-
schränke. Herr Körber beteiligte sich mit einer Spende von 200 
Euro an den Kosten für die Graffiti-Aktion, die von einem Pro-
fisprayer geleitet wurde. Aus der Aktion „Aufholen nach Coro-
na“ wurden 4.360 Euro in das Schüler-Café investiert. Natürlich 
wurden auch alle Fördermöglichkeiten ausgenutzt. 

Betreut wird das Schüler-Café von einem Team aus fünfzehn 
Schülerinnen und Schülern. Es ist täglich von 12.45 Uhr bis 
15.30 Uhr geöffnet. Abends sind vorläufig nur ausnahmsweise 
Öffnungen vorgesehen. 

Das Schüler-Café soll nicht nur als Aufenthaltsraum dienen. 
Veranstaltungen wie Workshops, Treffen des Jugendrates, 
Vorträge und sogar ein Osterferienprogramm sind geplant. Ein 
Ersatz für das Jam-House sei das Schüler-Café nicht, betonte 
Schuster. Dieses beliebte Jugendzentrum war vor einigen Jah-
ren abgebrannt. Mit dem Schüler-Café ginge nun allerdings 
der lange gehegte Wunsch der Schüler nach einem Treffpunkt 
wieder in Erfüllung. 

Bürgermeister Schuster dankte allen, die sich bei der Realisie-
rung des Projektes eingebracht haben, für ihr Engagement, vor 
allem den Schülern und der Schulleitung. Es sei jetzt an den 
„Startern“, das Schüler-Café mit Leben zu erfüllen, doch der 
Raum solle auch künftigen Generationen noch zur Verfügung 
stehen. 

Rektor Thomas Vielhauer betonte, das Schüler-Café biete für 
die Mathias-von-Neuenburg-Realschule viele echte Vorteile. 
Dazu gehörten vor allem die Synergie-Effekte, da der Raum 
vielfältige Nutzungsmöglichkeiten in Aussicht stelle. Nach der 
Bau- und Planungsphase könne man nun endlich „durchstar-
ten“. 

Der Schulsozialarbeiter und städtische Jugendbeauftragte 
Wolfgang Gerbig war neben Rektor Vielhauer einer der Initi-
atoren des Projektes. Er stellte den Plan vor, das Schüler-Café 
für die Gründung einer Schulfirma zu nutzen. Dazu stehen die 
Fächer „Wirtschaft & Unternehmen“ auf dem Lehrplan. Auf die-
se Weise könnten die Schüler durch praktische Erfahrung ler-
nen, wie man einen Betrieb führt. Gerbig wies auch darauf hin, 
dass die Einrichtung des Schüler-Cafés aus lauter gebrauchtem 
Material bestünde, einiges davon stammt sogar aus dem Jam-
House. Die Schüler hätten bei der Einrichtung tüchtig mit an-
gepackt. So hat beispielsweise der erst zehnjährige Damian 
Nedic aus der Klasse 5b die Barhocker schwarz gestrichen. Zum 
Start des Café-Betriebs hätten sich 25 Schülerinnen und Schü-
ler aus den Klassenstufen fünf und sechs freiwillig gemeldet. 

Der Start ist gelungen, darin waren sich alle Besucher einig. 
Die Einrichtung mit bequemen Ledersofas, kleinen Bistro-Ti-
schen, einer langen Theke mit Barhockern und dem Tisch-Fuß-
ball lädt ein zum Verweilen, und natürlich gibt es auch eine 
Stereo-Anlage für entsprechende musikalische Unterhaltung. 
Die Beleuchtung wird reflektiert von einer silbernen Disco-Ku-
gel. 

Das Café-Team hatte sich für die Einweihung mächtig ins Zeug 
gelegt. Auf den Tischen waren appetitlich belegte Brötchen 
gerichtet, und an der Theke gab es alkoholfreie Getränke. 

Der Aufwand hat sich gelohnt, sagte Bürgermeister Schuster 
zurecht. Unter großem Beifall gab das Stadtoberhaupt schließ-
lich noch bekannt, dass die Stadt dem Schüler-Café ein Startka-
pital von 500 Euro spendet.

von	links	nach	rechts:	Rektor	Thomas	Vielhauer,	Schüler	
Damian	Nedic,	Schulsozialarbeiter	Wolfgang	Gerbig	und	
Bürgermeister	Joachim	Schuster	im	Gespräch

Schulsozialarbeiter	Wolfgang	Gerbig	und	
Schüler	Damian	Nedic	beim	Tischfußball



12 • Donnerstag, 16. Februar 2023 HALLO NEUENBURG AM RHEIN

„Neuenburg macht r(h)ein!“ 
Stadtputz-Aktion im gesamten Stadtgebiet 
Sicher legen Sie Wert darauf, dass Ihre Stadt/Ihr Ortsteil sauber 
und sicher sind. Dann machen Sie mit bei der großen Stadt-
putz-Aktion! 

Schon seit mehreren Jahren finden auch in den Ortsteilen Griß-
heim, Steinenstadt und Zienken Frühjahrsputzaktionen statt, die 
durch die Dorfgemeinschaften organisiert werden. Die gesamte 
Einwohnerschaft erfreut sich danach an einem sauberen und ge-
pflegten Wohnumfeld. Vor allem, wenn der Frühling vor der Tür 
steht, ist es Zeit ans große R(h)einemachen zu denken. 
  
Deshalb wird am Samstag, 04.03.2023 ab 09.30-12.00 Uhr in 
Neuenburg am Rhein und in den Ortsteilen wieder eine große 
Stadtputz-Aktion mit dem Motto „Neuenburg macht r(h)ein!“ 
stattfinden. 
  
Die Einwohnerschaft ist aufgerufen, sich aktiv zu beteiligen und 
selbst ein „R(h)einer“ zu werden. Jeder, der mitmachen möch-
te, kann bis 9.30 Uhr zu einem der hier aufgeführten Treffpunkte 
kommen. 
  
Um die Aktion gut zu organisieren, wurde der Kernort in acht 
Putz-Quartiere aufgeteilt. In den Ortsteilen Grißheim und Stei-
nenstadt bleibt es bei der bewährten Organisation. 
  
Für die Stadtputzaktion in der Kernstadt ist der zentrale Treff-
punkt für alle Freiwilligen
•	 der städtische Betriebshof, Westtangente 3
 
Um 9.30 Uhr werden Ihnen dort die Müllsäcke und Handschuhe 
sowie ein Putz-Quartier-Plan ausgehändigt, die vollen Müllsäcke 
abgenommen und Ihnen im Anschluss ein Vesper bereitgestellt. 
  
Für die Planung ist eine vorherige Anmeldung bis spätestens 
24.02.2023 per E-Mail unter ordnungsamt@neuenburg.de „Be-
treff: Stadtputzaktion Kernstadt“ unbedingt erforderlich. Bitte 
geben Sie bei der Anmeldung an wie viele Personen teilnehmen 
und welche Handschuhgröße benötigt wird. Zur Verfügung ste-
hen die Größen S, M, L und XL. 
  
Für die Putzaktion im Ortsteil Grißheim ist der Treffpunkt Am 
Sportplatz, Fritz-Meier-Weg um 9.30 Uhr. Eine anschließende 
Helferbewirtung findet statt. Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an Frau Ortsvorsteherin Rita Schmidt: 
rita.schmidt@neuenburg.de. 
  
Für die Putzaktion im Ortsteil Steinenstadt  ist der  Treffpunkt auf 
dem Parkplatz der Baselstabhalle um 9.30 Uhr. 
Im Ortsteil Steinenstadt findet ebenfalls eine Helferbewirtung 
statt. Nähere Informationen erteilt Ihnen Herr Ortsvorsteher Hans 
Winkler: hans.winkler@neuenburg.de 
  
Ansprechpartner für die Putzaktion im Ortsteil Zienken ist Herr 
Heinz Pfaffke: gabidueball@gmx.de, Telefon: +49 176 640 403 53 
oder 07631 / 93 80 671 
Treffpunkt ist an der Dorfgemeinschaftshalle um 9.30 Uhr. 
  
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an wie viele Personen teilneh-
men und welche Handschuhgröße benötigt wird. Zur Verfügung 
stehen die Größen S, M, L und XL. 
  
Die Gebiete Schulzentrum und Kreisgymnasium werden in einer 
großen Schüleraktion schon am Freitag, 03.03.2023, gereinigt. 
  
Das R(h)einemachen endet in Neuenburg am Rhein für alle Hel-
fer am Samstag mit einer Bewirtung auf dem Gelände des städti-
schen Betriebshofs. 
  
Nähere Informationen erteilt die Stadtverwaltung, 
Frau Brigitte Weniger, unter Telefon 07631/791-106.

Die Polizei informiert 
Fake-Shops: Beim Onlinekauf immer misstrauisch sein 
Fake-Shops, also gefälschte Internet-Verkaufsplattformen, 
sind auf den ersten Blick schwer zu erkennen. Sie sind teilweise 
Kopien real existierender Websites, wirken daher seriös und las-
sen beim Käufer selten Zweifel an ihrer Echtheit aufkommen. 

 
Hat ein Kunde Ware bestellt, wird entweder minderwertige 
Ware zu einem überhöhten Preis oder nach einer Vorauszah-
lung gar nicht geliefert. 
  
Beachten Sie deshalb folgende Tipps für einen  
sicheren Online-Kauf
•	 Keine Spontankäufe: Bevor Sie ein Produkt in den Warenkorb 

eines Online-Shops legen, sollten Sie den Preis des Produkts 
bei anderen Anbietern wie dem Händler vor Ort vergleichen. 
Denn Betrüger locken ihre Opfer mit unwahrscheinlich niedri-
gen Preisen.

•	 Informieren Sie sich: Geben Sie den Namen des Online-Shops 
in eine Suchmaschine ein, dadurch können Sie negative Erfah-
rungen anderer Kunden herausfinden und müssen sich nicht auf 
die Versprechungen der Shop-Betreiber verlassen.

•	 Wählen Sie sichere Zahlungswege: Der Kauf auf Rechnung 
kann vor Betrug durch Fake-Shops schützen. Getätigte Über-
weisungen können jedoch allenfalls kurzfristig rückgängig 
gemacht werden. Beim Lastschriftenverfahren können vorge-
nommene Abbuchungen noch nach einigen Tagen storniert 
werden.

•	 Kein Einkauf bei Zweifel: Wenn Sie sich unsicher sind, kau-
fen Sie am besten gar nicht im gewählten Shop. Sie sollten das 
gewünschte Produkt nur beim Händler Ihres Vertrauens erwer-
ben.

 
Was tun, wenn man Opfer geworden ist
•	 Machen Sie Ihre Zahlung rückgängig: Sollten Sie bereits Geld 

für Ihren Kauf überwiesen haben, informieren Sie sich umge-
hend bei Ihrer Bank, ob Sie die Zahlung rückgängig machen 
können. Bei anderen Zahlungsarten (bspw. Bargeldtransfer) 
kontaktieren Sie sofort den Dienstleister und lassen ihn die 
Transaktion stoppen.

•	 Sichern Sie alle Beweise für Ihren Online-Kauf: Ob Kaufver-
trag, Bestellbestätigung oder E-Mails, bewahren Sie alle Bele-
ge für Ihren Kauf auf. Drucken Sie diese aus.

•	 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei: Mit den gesicherten Un-
terlagen sollten Sie sich möglichst sofort an die Polizei wenden 
und Strafanzeige erstatten.

 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, 
so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.pravention@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben!  
Ihr Polizeipräsidium Freiburg
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Haben Sie Lust sich 
aktiv am Klimaschutz 
zu beteiligen? 
Sich sozial zu  
engagieren?
Neue Technologien  
zu entdecken? 
Dann melden Sie  
sich bei uns!

Rücklaufzettel 
E-Bürgerbus

Ich habe Interesse als Fahrer/-in:

Dafür suchen wir Fahrerinnen und Fahrer.
Wer mindestens 21 Jahre alt ist und seit zwei Jahren den Führerschein 
der Klasse B besitzt, kann Bürgerbus-Fahrer/-in werden.

Das Rückgrat eines jeden Bürgerbusses bilden die freiwilligen Fahrer/-innen, 
die den Bus in ihrer Freizeit lenken. Das persönliche Engagement macht den 
Bus zu  mehr als einem reinen Verkehrsmittel. Der E-Kleinbus mit 8 Sitzplätzen 
kann von allen Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden – insbesondere von 
Menschen, die noch nicht oder nicht mehr mobil sind. 

Die Haltestellen im Kernort sollen weiter ausgebaut werden.
Ein Bürgerbus würde so das Mobilitätsangebot ergänzen und durch die 
ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer das Miteinander vor Ort stärken.

Um abzuschätzen ob wir ein solches Buskonzept in Neuenburg am Rhein 
realisieren können, freuen wir uns über unverbindliche Rückmeldungen per 
Email unter buergerbus@neuenburg.de.

Sie dürfen auch gerne den Rücklaufzettel im Bürgerbüro abgeben.

Name

Anschrift

Telefon oder E-Mail-Adresse

Haben Sie Lust sich 
aktiv am Klimaschutz 

Dafür suchen wir Fahrerinnen und Fahrer.
Wer mindestens 21 Jahre alt ist und seit zwei Jahren den Führerschein 

E-Bürgerbus-Fahrer
gesucht!
Wir möchten zukünftig unsere Bürgerinnen und Bürger mit 
einem Elektrobus durch Neuenburg am Rhein befördern.

www.neuenburg.de
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

einen Fachangestellten  
für Bäderbetriebe  
(m/w/d) (100%) 

  
Ihre Aufgabenschwerpunkte:

•	 Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes
•	 Sicherstellung der Betriebsbereitschaft des Bades
•	 Durchführung von Wartungsarbeiten
•	 Pflege und Instandhaltung der technischen Anlagen und 

Grünanlagen
 
Unsere Erwartungen:

•	 erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung
•	 eine aktuelle Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis
•	 vielseitige Kenntnisse im Bereich Badewassertechnik 

und Wasseraufbereitung
•	 Kommunikationsfähigkeit, bürgerfreundliches und 

sicheres Auftreten
•	 die Bereitschaft zum flexiblen Arbeitseinsatz, auch in 

den Abendstunden und an Wochenenden/Feiertagen
 
Wir bieten:

•	 eine unbefristete Stelle, mit leistungsgerechter Zahlung 
nach TVöD

•	 ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement „Hansefit“
•	 ein freundliches und aufgeschlossenes Team
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 05.03.2023 mit 
Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt 
Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone 
Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per 
E-Mail (eine pdf-Datei) an bewerbung@neuenburg.de. 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Alexander Schächtele, 
Telefon: 07631 700-150, gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht 
zum 01.09.2023 

Bundesfreiwilligen- 
dienstleistende 

in folgenden Bereichen 
•	 Rheinschule (Grundschule) in Neuenburg am Rhein und 

Grißheim im Rahmen der Ganztagesschule: 4 Stellen
•	 Mathias-von-Neuenburg-Schule (Werkreal- und Real-

schule): 2 Stellen, kombiniert mit der Schulsozialarbeit 
und der offenen Kinder- und Jugendarbeit

•	 Deutsch-französischer Kindergarten Bierlehof: 1 Stelle
•	 Krippe Bierlehof: 1 Stelle
•	 Kita „Rheinhüpfer“ Grißheim: 1 Stelle
•	 Kita „Kieselsteine“ Steinenstadt: 1 Stelle
 
Deine Aufgabenschwerpunkte
•	 Unterstützung der Lehr-, Betreuungs- und Fachkräfte 

bei der Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen in den 
verschiedenen Handlungsfeldern

 
Unsere Erwartungen an dich
•	 Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen
•	 Du bist mindestens 17 Jahre alt
•	 Du arbeitest gern im Team, bist motiviert und handelst 

verantwortungsbewusst
•	 Du möchtest Erfahrungen im sozialen und pädagogi-

schen Bereich sammeln
•	 Du bist flexibel und humorvoll
 
Wir bieten dir
•	 Einblicke in soziale und pädagogische Arbeitsfelder mit 

Perspektive
•	 eine gute Begleitung und regelmäßigen Austausch
•	 ein „Taschengeld“ in Höhe von 500,- €
•	 die Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge
•	 25 Seminartage speziell für Bundesfreiwilligendienst-

leistende
•	 27 Urlaustage
 
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann bewirb dich schriftlich bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Simone Selz, Rathausplatz 5, 
79395 Neuenburg am Rhein, bevorzugt per E-Mail an 
bewerbung@neuenburg.de. 

Für nähere Auskünfte steht dir Dieter Rueb 
(Telefon: 07631-791110, E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de) 
gern zur Verfügung.

www.neuenburg.de
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

einen Rettungsschwimmer 
(m/w/d) (100%) 

  
Wir bieten:
•	 eine unbefristete Stelle, mit leistungsgerechter Zahlung 

nach TVöD
•	 ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement „Hansefit“
•	 ein freundliches und aufgeschlossenes Team
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 05.03.2023 mit 
Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt 
Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone 
Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per 
E-Mail (eine pdf-Datei) an bewerbung@neuenburg.de. 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Alexander Schächtele, 
Telefon: 07631 700-150, gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
•	 pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für
•	 die Kinderkrippe Goldstücke
•	 die Kita Kieselsteine Steinenstadt 
•	 die Kinderkrippe „Bierlehof“
•	 den Kindergarten „Bierlehof“
•	 die Kita am Stadtpark 
•	 den Naturkindergarten

 

•	 pädagogische Vertretungskräfte für
•	 die Schulkindbetreuung  an der Rheinschule und der 

Mathias-von-Neuenburg Schule
 

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.neuenburg.de. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.neuenburg.de

GLÜCKWÜNSCHE

 Glückwünsche 
Neuenburg 

70 Jahre  
Herr Rudolf Frommherz 

Im Rohrkopf 45 
  

Frau Anita Grumber 
Im Rohrkopf 72 

  
Herr Salvatore Pipitone 

Auggener Weg 4 
  

Herr Armin Bein 
Pommernstraße 2 C 

  
Frau Christa Marliese Sütterlin 

Grasweg 4 

75 Jahre 
Frau Minna Lewandowski 
Rheinfeldener Straße 38

  
Herr Hugo Lewandowski 
Rheinfeldener Straße 38 

  
80 Jahre 

Herr Karl Josef Trendlin 
Mülhauser Straße 4 

  
Frau Monika Irmgard Berger 

Berner Straße 10 
  

85 Jahre 
Herr Egon Senftle 

Pfarrer-Christen-Straße 3 

Zienken 
90 Jahre 

Frau Klara Güsmer 
Obere Dorfstraße 2 

 
Grißheim 

75 Jahre 
Frau Lydia Eisele 

Feldbergstraße 14
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Verkehrsbeschränkungen im Bereich 
Friedhofstraße und Freiburger Straße 
vom 22.02. bis 24.02.2023 
Aufgrund der im Auftrag der badenovaWÄRMEPLUS durchge-
führten Erweiterung der Fernwärmeleitung „Schulzentrum“ in 
Richtung Bertholdstraße erfolgte im vergangenen Jahr 2022 die 
Sperrung der Friedhofstraße im Bereich des Hallenbades und 
der Freiburger Straße im Bereich zwischen Kreuzung Friedhof-
straße/Breisgaustraße und Römerstraße/Bertholdstraße. 
Vom 22.02. bis 24.02.2023 werden nun die noch ausstehenden 
Arbeiten zur Herstellung der Straßenoberfl ächen durchgeführt. 
Die Straßen werden je nach Fortschritt der Arbeiten für den Ver-
kehr gesperrt.    

Bürgermeisteramt Neuenburg am Rhein 
Straßenverkehrsbehörde

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

BÜRGERINFO

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“ 
Die „Gelben Säcke“ in der Stadt Neuenburg am Rhein werden an folgenden Stellen
ausgegeben: 

Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 
Drogerie Boll, Müllheimer Straße 14 
  
Ortsteil Grißheim:  
Ortsverwaltung 
Donnerstags, 8.00 Uhr - 9.30 Uhr 
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 

Ortsteil Zienken:  
Sportgaststätte SC Zienken, 
Hügelheimer Straße 23 
    
Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung 
Dienstags, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr 
Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr - 20.00 Uhr

Energie 
Beratungsstelle für 
Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht 
Ihnen jeden Mittwoch 
zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr zur Verfügung. 

Zur Terminvereinbarung 
wenden Sie sich an das 
Team Technische Dienste 
der Stadt Neuenburg am 
Rhein - 07631/791-209. 

Dienstags, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr 

Dienstags, 9.00 Uhr - 20.00 Uhr
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Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für Samstag 
Kern Landbäckerei 
Fasnet-Amerikaner, Gschlänzte, 2 Berliner 2,90 €, Apfelkrap-
fen, Eierlikörkrokant-Berliner und Vanille-Berliner 
  
Metzgerei Martin Widmann 
Rheingeister-Pfanne Geschnetzeltes Schweinefl eisch und Cor-
don bleu 
  
Kirner Josef Gärtnerei 
Fertig geputztes Gemüse für die Fasnachtssuppe 

Schmidts Bauernladen 
Wildschwein-Salami und Pfeff erbeißer 

Hupp Honigprodukte 
Verschiedene Honige aus der Region und Nüsse in Honig 
  
Jeden Mittwoch und 
Samstag von 8.00 Uhr 
- 12.00 Uhr fi ndet der 
Neuenburger Wo-
chenmarkt auf dem 
Rathausplatz statt. 
  
Die Marktbeschicker 
freuen sich auf Ihren 
Besuch.

WOCHENMARKT

DAS MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE INFORMIERT

Öff nungszeiten
Sonntag 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch  14.00-17.00 Uhr

Eintritt  2,00 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Museumspass-PASS-Musées
Der Museums-PASS-Musées ist Ihre Eintrittskarte für 335 Museen, 
Schlösser und Gärten in Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Ab 
sofort sind die beliebten Museumspässe für das größte Museum der 
Welt auch im Museum für Stadtgeschichte und der Tourist-Information 
erhältlich. Alle Informationen zum Museumspass unter 
www.museumspass.com

Historische Fasnacht 
in Neuenburg am Rhein 
„Fasnacht, Fasnet, Carnaval im Dreiland“ ist ein Buch aus dem 
Basler Schwabe Verlag über das Fasnachtsbrauchtum in den 
Fasnachtshochburgen zwischen Vogesen, Jura und Schwarz-
wald im Dreiländereck Schweiz – Deutschland – Frankreich. 

In dem vom Leiter des Museums der Kulturen in Basel, Domi-
nik Wunderlin, herausgegebenen Werk ist auch die Geschichte 
der Neuenburger Fasnacht prominent vertreten. Älteste Hin-
weise und Quellen zur Neuenburger Fasnacht, die bereits 1462 
urkundlich erwähnt wird, eine Bronzeschelle aus dem späten 
Mittelalter (um 1300-1500) aus Neuenburg am Rhein oder die 
Tagebuchaufzeichnungen des berühmten späteren Stadtarztes 
Felix Platter über seinen Besuch auf der Neuenburger Fasnacht 
im Jahre 1546 beleuchtet das Basler Buch zur Fasnachtsge-
schichte unserer Region. 

STADTBIBLIOTHEK

Der Bibliobus aus Mulhouse
vor der Neuenburger Stadtbibliothek 
Der Bibliobus aus Mulhouse, eine Bibliothek auf vier Rädern, kommt 
regelmäßig nach Neuenburg am Rhein und versorgt Interessier-
te mit französischsprachigen Medien. Der Bibliobus macht immer 
am vierten Freitag im Monat auf dem Konstantin-Schäfer-Platz vor 
der Stadtbibliothek Neuenburg / Bildungshaus Bonifacius Amer-
bach Station. Über 3.500 französischsprachige Medien für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene können im Bibliobus entliehen wer-
den. Wer einen gültigen Bibliotheksausweis der Stadtbibliothek 
Neuenburg besitzt, kann sich ohne zusätzliche Kosten im Bibliobus 
anmelden und die französischsprachigen Medien ausleihen. 

Der Bibliobus kommt am: 
Freitag, 24. Februar von 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 
  
Folgende Termine sind für das 1. Halbjahr 2023 
weiterhin eingeplant: 
24. März / 28. April / 26. Mai / 23. Juni 
  
Weitere Informationen gibt es in der 
Stadtbibliothek Neuenburg 
Am Stadtgraben 1 
79395 Neuenburg am Rhein 
Tel. 07631-73747 
stadtbibliothek@neuenburg.de 

Auszüge	aus	
dem	Buch
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Das Kursangebot der Volkshochschule  
Neuenburg am Rhein 
Falls Sie Interesse haben - einfach www.neuenburg.de - und an-
melden. Info-Tel. 07631/7489-721 
Nur mit einer vorherigen Anmeldung ist eine Teilnahme mög-
lich. 
  
Tai Chi Chuan - Für Fortgeschrittene 
Niveau: Schwert Form, Yin Yang Form. Voraussetzung: 
authentischer Yang Stil, komplette Form 
Kleingruppe: ab acht Personen 
Der Kurs unter Leitung von Dr. rer. nat. Ines Maria Brüntrup be-
ginnt am Montag, 06. März von 18.30 bis 19.30 Uhr im Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach, DG. Die Gebühr beträgt 90,00 Euro für 
zehn Termine. Kursnr. 231-3075 
  
Malen ist ein Prozess - Gestalten Sie mit Acrylfarbe  
Ihre eigenen Bilder auf Leinwand 
Kleingruppe: max. sechs Personen 
Lernen Sie unter Anleitung von Brigitte Schulte tolle Techniken 
kennen, mit denen Sie Formen finden und Farbflächen gestalten. 
So können Sie u.a. der Fläche Struktur geben, wenn Seidenpapier 
eingearbeitet wird. Oder Sie bedrucken eine farbig angelegte Flä-
che mit Styrene und Linoldruckfarbe. So entsteht ein vielschich-
tiges Bild. Bitte mitbringen: große oder kleine Leinwände (z.B. 
vom Baumarkt), große und kleine Pinsel, Bleistift, weißes Seiden-
papier und Arbeitsschürze. 
Der Kurs findet am Dienstag, 07. März von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Kreativraum, statt. 
Die Gebühr beträgt 27,00 Euro inkl. Materialkosten. Kursnr. 231-
2015 

Mathias-von-Neuenburg-Schule

Mathe im Advent – oder wie groß ist die Antarktis? 
Preisverleihung für die Sieger bei Mathe im Advent an 
der Mathias-von-Neuenburg Realschule 

Yevhenii	 Meleshko	 (Klasse	 9c)	 Lukas	 Brugger,	 (Klasse	 5b),	 Hannes	 Sattler	
(Klasse	8a),	Chris	Dannemann,	Mathelehrerin	und	Organisatorin	des	Projek-
tes	&	Daniela	Heger,	Konrektorin	der	Realschule	
(Text	&	Bild	Claudia	Harter)
 
Wenn man an die Adventszeit denke, so Daniela Heger, Kon-
rektorin der Mathias-von-Neuenburg Realschule, anlässlich der 
Preisverleihung am 25. Januar 2023, dann denke man zuerst an 
Plätzchen, Backen, Kerzen, Zeit zum Nichtstun, aber ganz sicher 
denke man nicht an Mathematik. Umso größer sei die Leistung 
der Schüler*innen gewesen, die an dem Projekt ´Mathe im Ad-

VOLKSHOCHSCHULE
Qi Gong 
Kleingruppe: ab acht Personen 
Qi Gong bedeutet so viel wie Arbeit am Qi - der Lebensenergie - 
und zählt zu den fünf großen Teilgebieten der TCM - Traditionelle 
Chinesische Medizin. Qi Gong ist ein Training für Körper, Geist und 
Seele und kann unterstützend zur Linderung von Beschwerden 
und zur Vorbeugung von Krankheiten angewandt werden. Beim 
Qi Gong führt man komplexe, langsame Bewegungsabfolgen aus 
und konzentriert sich gleichzeitig auf den Atem. Die Übungen die-
nen sowohl der Meditation als auch der Therapie und können sich 
gesundheitsförderlich auswirken. 
  

 
Der Kurs unter Leitung von Dr. rer. nat. Ines Maria Brüntrup be-
ginnt am Donnerstag, 09. März von 18.00 bis 18.45 Uhr im Bil-
dungshaus Bonifacius Amerbach, DG. Die Gebühr beträgt 73,00 
Euro für zehn Termine. Kursnr. 231-3068 

KINDERGARTEN & SCHULEN
vent´ teilgenommen haben – und das waren viele! 127 haben sich 
beteiligt, drei Sieger erhielten am Ende eine Urkunde in Gold, sie 
hatten fast alle Aufgaben richtig gelöst. Aber es gab auch jede 
Menge Urkunden in Silber und Bronze für fast alle Klassenstufen 
und auch Urkunden für die Teilnahme an sich. 
Das Projekt ´Mathe im Advent` wurde 2008 von der Deutschen 
Mathematikervereinigung ins Leben gerufen und soll den Spaß 
an der Mathematik fördern. Jeden Tag gibt es – nach dem Prinzip 
des Adventskalenders – eine Aufgabe, die gelöst werden muss. 
Für jede Aufgabe bekommt man, ob sie richtig berechnet wurde 
oder nicht, eine Sammelkarte. Außerdem kann man sich indivi-
duell zu einem Gewinnspiel anmelden und Preise gewinnen oder 
als Schule mitmachen. Die Aufgaben sollten also täglich gemacht 
werden, auch am Wochenende, allein schon dafür gebührt den 
Teilnehmenden Respekt. Wenn andere gemütlich Kekse knab-
bern, feilen sie an der Matheaufgabe. Und es waren einige or-
dentliche Nüsse dabei, die es zu knacken galt: Erwin, der Eisbär, 
steht vor neun Schollen und will zu seinen Freunden zurück. Dies 
aber mit Spaß, denn er möchte einmal auf jede Scholle hüpfen. 
Die Frage dabei: Auf wie vielen der Schollen kann er starten, um 
einmal über jede Scholle zu hüpfen? Andere Aufgaben hatten 
durchaus die Umweltproblematik im Blick, es ging um Plastikteil-
chen im ewigen Eis und einmal um die Berechnung der Antarktis. 
Eine kniffelige Aufgabe, 12 Quadratzentimeter war – bei kurzem 
Nachdenken – eindeutig falsch. Lukas Brugger (Klasse 5b), Han-
nes Sattler (Klasse 8a) und Yevhenii Meleshko (Klasse 9c) haben 
nicht nur diese Aufgabe richtig gerechnet und bekamen dafür 
nicht nur die Urkunden in Gold, sondern auch T-Shirts mit dem 
Logo von Mathe im Advent. Noch einmal ein großes Lob an alle 
Teilnehmer*innen. Und die Antarktis? Die umfasst tatsächlich 21,2 
Millionen Quadratkilometer. 
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Deutsches Rotes Kreuz

Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte – machen! 
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut 
täglich zur Behandlung von Patient:innen in Krankenhäusern 
benötigt. 
  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Kranken-
häuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Al-
tersklassen ausreichend zu versorgen. Der DRK-Blutspendedienst 
bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich rund 
20 mobile Blutspendetermine an. 
  
Einer für alle und alle für einen?  Nicht ganz:   Etwa drei Pro-
zent der Bevölkerung spenden Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf an 
Blutspenden zur Versorgung von Patienten konstant hoch: „Viele	
Menschen	kommen	meist	erst	mit	dem	Thema	Blutspende	in	Kontakt,	
wenn	sie	selbst	oder	ein	naher	Angehöriger	schwer	erkrankt	und	auf	die	
lebensrettende	Blutspende	angewiesen	ist“, erklärt Eberhard Weck, 
Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württem-
berg – Hessen. 
  
Nächster Blutspendetermin: 
Donnerstag, dem 23.02.2023  
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
Stadthaus, Am Marktplatz 2 
79395 NEUENBURG AM RHEIN 
  
Blutspendertermine einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
  
Jede Blutspende zählt. 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jetzt Gutes tun. 
  
Blut spenden ist in der Regel nicht schwer: Benötigt wird eine 
Stunde Zeitaufwand, davon dauert die reine Blutentnahme nur 
knapp 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den 
Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Probleme 
kurzfristig wieder ausgleichen.  „Der	 kleine	Pieks	 für	 den	 Spender	
schenkt	der	Empfängerseite	oftmals	maximale	Hoffnung.	Ein	Großteil	
der	Blutspenden	kommt	bei	der	Behandlung	von	Krebspatienten	zum	
Einsatz“, unterstreicht Weck. 
  
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. 
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten 
Interessierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch 
unter 0800 11 949 11. 
 
 

Frauen - Freizeit - Pur e. V.

Zur Erinnerung: 
16.02. 
19.00 Uhr im Adler nach Hemdglunkiumzug 
  
19.02. 
Fasnachtsumzug - Treffen nach Narrenmesse vor der Kirche. Wir 
laufen mit unter dem Motto „Symbadisch witzig uf Tour Frau-
en-Freizeit-Pur“ 
  
20.02. 
14.30 Uhr Rosenmontags-Kaffee im Arnika 

VEREINE

Fußballclub Neuenburg e. V.

FCN 2023 – Wer hat noch Fotos für die FCN-Chronik? 
Hallo  Neuenburg...,  hallo Fußballfreunde, durch den vorge-
zogenen Redaktionsschluss gibt es diese Woche nicht viel zu be-
richten. Ich kann euch nur mit einem Foto aus den 1970-1980er 
Jahren auf den bevorstehenden Fasnachtsumzug einstimmen.

 
Das Motto des Fußballclubs Neuenburg damals: „Die kleinste 
W.G. Deutschland‘s FCN“! Die Namen der beiden den Leiterwa-
gen ziehenden und Pfeife rauchenden „Fußball-Winzer“ dürft ihr 
erraten! Ist auch noch das Jahresdatum bekannt? 

Des Weiteren möchte ich fragen, konnte schon jemand einen 
Namen zu dem Foto der ersten FCN-Jugendmannschaft aus der 
Gründerzeit (1922-24), welches in der letzten Stadtzeitungsausga-
be abgebildet war, zuordnen? Wenn ja, bitte gerne bei mir mel-
den. 

Zudem habe ich folgenden Aufruf: Das FCN-Chronik-Buch sollte 
von sämtlichen Fußballmannschaften, von sonstigen im Verein 
aktiven Sportgruppen und von interessanten Vereinsaktivitä-
ten/-festlichkeiten etc. schöne Erinnerungsfotos enthalten. Wer 
kann mir Fotos liefern von:
•	 dem lange Zeit sehr erfolgreichen Frauenfußball (Jahre 2006-

2019)
•	 der Fitnessgruppe
•	 der Cheerleader-Gruppe
•	 der Kegler-Gruppe
•	 der Tischtennis-Gruppe
•	 der Boule-Gruppe
•	 den Fasnachtsumzügen
•	 dem Nepomukfest (Aufbaubilder etc.)
•	 und der Skifahrer- und Wandergruppe (ist bereits seit 30 Jahren 

aktiv).
 
Auch ehemalige Vorstandsfotos (die kommen meistens in der 
bildhaften Darstellung zu kurz) und weitere Bilder von Jugend-
mannschaften und den „Alten Herren“ liegen sicher noch in vielen 
Schubladen rum!? 

Also alles, was auffindbar ist, bitte mir zum Digitalisieren zukom-
men lassen. Jedes Foto wird sein „Plätzchen“ in der Vereinschro-
nik finden! 
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Zum Schluss nun doch noch ein Kurzbericht zum Trainingsspiel 
unserer „Ersten“ am letzten Donnerstag gegen Au-Wittnau. Das 
Ergebnis = 0:5. Oje, wird mancher Fußballfan denken, was war 
da los? Als Beobachter kann ich sagen, 25 Minuten hat unsere 
Mannschaft gebraucht (da stand es schon 0:5), um zu erkennen, 
wie man gegen einen starken Landesligisten (immerhin zwei 
Spielklassen höher) spielen und dagegenhalten muss. Von da an 
war man nahezu ebenbürtig und hatte vor allem in der zweiten 
Halbzeit einige Chancen, um selbst Tore zu erzielen. Auch die Ab-
wehr ließ durch besseres Zweikampfverhalten und engere Mann-
deckung in Strafraumnähe kaum noch gegnerische Chancen zu. 
Auf diese Leistung kann man aufbauen und wenn die angeschla-
genen Führungsspieler (Wettlin, Grumber, Strazinski) wieder da-
bei sind...! Also bitte fleißig weitertrainieren, dann funktioniert 
es mit einem guten Start in die Rückrunde! 

In diesem Sinne, es grüßt, Otmar Pfister (Tel.Nr. für Fotomeldun-
gen: 0160/96852436 oder per Mail an: otmarpfister@web.de). 
 

Freiwillige Feuerwehr Neuenburg am Rhein

Jahreshauptversammlung 
Mit 165 Einsätzen für die Stadtabteilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Neuenburg war das Jahr 2022 ein arbeitsreiches Ein-
satzjahr 
  

Neben	 der	 ständigen	 Einsatzbereitschaft	 steht	 2023	 das	 Jubiläum	 zum	
150-jährgen	Bestehen	der	Feuerwehr	im	Mittelpunkt

Wie gut vernetzt die Neuenburger Stadtabteilung unter der Füh-
rung von Abteilungskommandant Manuel Maas mit den Partner-
organisationen der Blaulichtfamilie ist, zeigte die große Zahl der 
Repräsentanten der Nachbarwehren, des Technischen Hilfswerks, 
des Deutschen Roten Kreuzes und der DLRG. Gekommen waren 
auch zahlreiche Stadträte und Kreisbrandmeister Alexander Wid-
maier. 
  
Die Einsatzbilanz 
Für die Stadtabteilung, gemeinsam mit den Ortsteilwehren Griß-
heim, Steinenstadt und Zienken, bildet sie die Gesamtfeuerwehr 
Neuenburg am Rhein. Die Neuenburger Abteilung absolvierte 
165 Einsätze, darunter 98 technische Hilfeleistungen etwa nach 
Verkehrsunfällen und mehr als 33 Brände. Die Gesamtfeuerwehr 
kommt mit 178 Hilferufen sogar auf eine noch größere Zahl an 
Einsätzen. Bei den zahlreichen Einsätzen wurden 36 Menschen 
aus Notlagen gerettet, für vier Personen kam allerdings jede Hilfe 
zu spät, berichtete Manuel Maas. Der Rückblick bezog sich auch 
wegen der Zwangspause durch die Corona-Pandemie auch auf 
das Einsatzgeschehen im Zeitraum 2020 bis 2022. Dazu gehörten 
Gefahrguteinsätze auf der Autobahn, eine Bombenbergung und 
der Großbrand beim Neuenburger Unternehmen FTN. 

Der Personalstand 
Die Einsatzmannschaft der Neuenburger Abteilung zählt heute 55 
Einsatzkräfte, darunter sechs Frauen. Der Zug 2, das ist die Alter-
sabteilung, hat heute noch sechs Mitglieder, die Jugendfeuerwehr 
zählt 13 Nachwuchskräfte und in der Kinderfeuerwehr sind acht 
Kinder aktiv. Der Spielmannszug, der trotz den Corona-Einschrän-
kungen Auftritte und erfolgreiche Teilnahmen an Wettbewerben 
hatte, hat heute 21 Musizierende in seinen Reihen. Um auf Höhe 
der Zeit zu bleiben, fanden für die aktiven Feuerwehrleute zahl-
reiche Ausbildungsveranstaltungen unter anderem auf der neuen 
Feuerwehrübungsanlage im Gewerbepark Breisgau statt. 
  
Verzögerte Beschaffungen 
Abteilungskommandant Maas berichtete über große Verzögerun-
gen bei den Ersatzbeschaffungen. So wartet die Wehr weiterhin 
auf das neue Löschfahrzeug LF 20 als Ersatz für das alte LF 16 aus 
dem Jahr 1989. Längst sollte das Fahrzeug ausgeliefert sein, nun 
rechnet man mit der Übernahme im ersten Quartal 2024. Der 
Mannschaftstransportwagen verzögerte sich und soll endlich im 
März dieses Jahres ausgeliefert werden. Mittlerweile ist die Wehr 
in die Planung eines neuen Rüstwagens als Ersatz für das Fahr-
zeug aus dem Jahr 1991 eingestiegen. 
  
Aussicht und Jubiläum 
Das Jahr 2023 steht vor allen Dingen im Zeichen des Feuerwehrju-
biläums. Die Wehr wurde am 18. Januar 1873 von 59 Neuenburger 
Bürgern gegründet. Pech hatte die Wehr wegen der Auswirkun-
gen der beiden Weltkriege, die jedes Mal sämtliche Ausrüstung, 
vor allen Dingen Fahrzeuge, zerstörte. Im Zuge des Wiederauf-
baus nach dem Zweiten Weltkrieg wurde das LF 8, das den Namen 
„Rudolf“ trägt, 1957 beschafft. Zum Jubiläum wurde der Oldtimer 
unter der Leitung von Norbert Holzreiter und Dietmar Salathé re-
stauriert und fahrbar gemacht. Das Jubiläum wird offiziell am 21. 
April mit einem Festbankett gefeiert, im September findet in der 
Innenstadt ein großer Blaulichttag statt. 
  
Bürgermeister zieht Bilanz 
Er wird im Jubiläumsjahr in den Ruhestand wechseln. Grund ge-
nug für Bürgermeister Joachim Schuster, kurz Bilanz zu ziehen und 
zu danken: „Es ist wichtig, dass es Menschen wie die Feuerwehr-
leute gibt, die sich für die Mitmenschen einsetzen. Davor haben 
wir großen Respekt.“ Er setzt klare Zeichen gegen Übergriffe auf 
die Hilfskräfte. Als er sein Amt angetreten hatte, sei es notwendig 
geworden, das Feuerwehrwesen neu aufzustellen und das Mit-
einander der Ortsteilwehren zu optimieren. Er erinnerte an die 
vielen Beschaffungen in Ausrüstung und Technik, um den wach-
senden Anforderungen und neuen Einsatzsituationen gerecht zu 
werden. Auf die Nachfrage des Abteilungskommandanten, der 
schon seit Jahren auf die Anschaffung eines Drehleiterfahrzeuges 
drängt, sagte Schuster: „Der Gemeinderat hat die Voraussetzun-
gen geschaffen. Es braucht aber auch Landeszuschüsse für dieses 
teure Fahrzeug.“ 
  
Themen der Gesamtwehr 
Der Blaulichttag an der Landesgartenschau war übrigens der 
besucherstärkste Tag der LGS, berichtete Gesamtkommandant 
Andreas Grozinger. Er berichtete von einer grenzüberschreiten-
den Übung in Homburg, wo die Brandbekämpfung an einer In-
dustrieanlage geübt wurde. „Der Klimawandel fordert uns immer 
öfters und auf unterschiedliche Weise heraus“, lenkte Grozinger 
den Fokus auf neue Einsatzszenarien. Die Indienststellung des 
neuen Löschfahrzeuges in Steinenstadt, das Engagement für die 
Ukraineflüchtlinge, die Schaffung von Notfalltreffpunkten und die 
Gewalt gegen Einsatzkräfte waren weitere Themen. Er dankte 
Bürgermeister Joachim Schuster für die Unterstützung der Feu-
erwehr während seiner 32 Jahren Amtszeit und betonte: „Ihnen 
und dem Gemeinderat lag die Sicherheit der Bürger immer am 
Herzen.“ Kreisbrandmeister Alexander Widmaier unterstrich die 
beeindruckende Leistungsfähigkeit der Neuenburger Wehr. Be-
eindruckt zeigte sich Widmaier sowohl von der Nachwuchsarbeit 
als auch vom Leistungsniveau des Spielmannszuges, den er als ein 
wichtiges Aushängeschild bezeichnete. 

Bericht: mps 
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Grisser G´schlänzte

 
 
Wuhrlochfrösche Neuenburg am Rhein e. V.

Hallo zusammen, 
am Wochenende startet die Fasnacht in Neuenburg:

Wir starten am Schmutzige Dunnschdig ab 8.11 Uhr zum Früh-
stück im Heimathafen. Um 9.33 Uhr findet der Narrenschluck für 
alle Neumitglieder der Neuenburger Narrenvereine am Narren-
brunnen statt. Ab 10 Uhr geht es dann vom Heimathafen zum 
Stürmen der Kindergärten und Schulen. Narrensuppe essen wir 
im Adler in Neuenburg um 12.11 Uhr. Um 19.11 Uhr startet der 
Hemdglunkiumzug (Aufstellung am Bahnhof) und ab 20.11 Uhr 
der Hemdglunkiball im Stadthaus.

Am Freitag und Samstag sind wir am Zunftabend der Narrenzunft 
D‘ Rhiischnooge.

Am Fasnachtssunndig ist um 10.59 Uhr die Narrenmesse in der 
katholischen Kirche. Ab 11.11 Uhr eröffnet das Narrendorf, um 
14.11 Uhr startet der Umzug. Ab 18 Uhr findet die Beizenfasnacht 
statt.

Am Rosenmontag fahren wir nach Whyl zum Rosenmontagsum-
zug der Narrengilde Whyl. Wir fahren mit dem Bus um 12.30 Uhr 
vom Bahnhof, Rückfahrt ist um 17 Uhr. Außerdem ist am Montag 
der Kinderumzug in Neuenburg. Dieser startet um 15.11 Uhr, Treff-
punkt ist an der Rheinschule Neuenburg.

Am Dienstag fahren wir nach Aftersteg zur Prunksitzung der 
Dahlauer Narrenclique mit dem Taxi. Abfahrt ist um 11.44 Uhr am 
Bahnhof, Rückfahrt ist um 19.30 Uhr. Außerdem startet um 13.33 
Uhr im Stadthaus die Kinderfasnacht, organisiert von den Kloster-
kopfhexen. Am Abend verbrennen wir die Fasnacht um 22.11 Uhr, 
Treffpunkt ist hinter der Zunftstube.

Wir freuen uns! 

Narrenzunft  D‘ Rhiischnooge  
Neuenburg am Rhein e. V.

Fasnachtsfahrplan 2023 
Das Fasnachtswochenende steht nun endlich vor der Tür. Vom 
Schmutzige Dunnschdig bis Fasnachts-Zischdig sind viele närri-
sche Veranstaltungen geboten. Nachfolgend unser diesjähriger 
Fasnachtsfahrplan für alle zur Übersicht. 
  
SCHMUTZIGE DUNNSCHDIG, 16. FEBRUAR 
19.11 Uhr Hemdglunkiumzug mit Rathausstürmung und Prokla-
mation der Fasnacht 2023 
20.11 Uhr Hemdglunkiball im Stadthaus mit der Band Almrocker 
  
FASNACHTS-FRIDDIG UN -SAMSCHDIG, 17./18. FEBRUAR 
20.11 Uhr Zunftabende im Stadthaus 
  
FASNACHTSSUNNDIG, 19. FEBRUAR 
10.59 Uhr Narrenmesse in der katholischen Kirche 
ab 11.11 Uhr Narrendorf auf dem Rathausplatz und entlang der 
Umzugsstrecke 
14.11 Uhr Neuenburger Fasnachtsumzug 
  
ROSEMÄNDIG, 20. FEBRUAR 
15.11 Uhr Neuenburger Kinderumzug 
  
FASNACHTS-ZISCHDIG, 21. FEBRUAR 
22.11 Uhr Fasnachtsverbrennung - bitte traurig erscheinen, Treff-
punkt hinter der Zunftstube 

NARRENZUNFT „D‘RHIISCHNOOGE“ NEUENBURG AM RHEIN

AM ROSENMONTAG

20. FEBRUAR 2023     15 UHR 11

FÜR ALLE KINDER IN NÄRRISCHER VERKLEIDUNG

BETEILIGUNG DER KINDERGÄRTEN

NEUE UMZUGSSTRECKE:

     AUFSTELLUNG BEIM SCHULZENTRUM

     MÜLLHEIMER STRASSE - SCHLÜSSELSTRASSE

     ABSCHLUSS AUF DEM RATHAUSPLATZ
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Zigeunerclique Neuenburg am Rhein e. V.

Es geht los... 

am Schmutzige Dunschdig treffen wir uns ab 8.11 Uhr im Hei-
mathafen, danach folgt der Narrenschluck am Narrenbrunnen um 
9.33 Uhr und dann geht es weiter zum Schul- und Kindergarten-
stürmen. Am Abend startet der Hemdglunkiumzug um 19.11 Uhr 
am Bahnhof und dann geht es direkt in Stadthaus zum Hemdg-
lunkiball. 
Am Fasnachtsfreitag fahren wir nach Ebringen. Abfahrt ist um 
19.30 Uhr an der Breisacherstraße (Bushaltestelle) und Rückfahrt 
ist um 1.00 Uhr. Zum Wagen- und Umzugsutensilienrichten tref-
fen wir uns am Samstagmorgen um 9.30 Uhr im Zigeunerlager. 
Am Abend sind wir dann beim Zunftabend der Rhiischnooge im 
Stadthaus, Treffpunkt ist um 19 Uhr im Stadthaus. 
Der Sonntagmorgen beginnt mit der Narrenmesse um 10.59 Uhr 
in der kath. Kirche. Ab 13.11 Uhr treffen wir uns im Narrendorf am 
Zigeunerstand und um 14.11 Uhr startet der Umzug. 
Am Rosenmontag fahren wir nach Zell, Abfahrt ist um 12.00 Uhr 
im Zigeunerlager und zurück fahren wir um 18 Uhr, danach gehen 
wir gemeinsam in den Neuenburger Hof. 
Nach Forchheim geht es am Fasnachtsdienstag, Abfahrt ist um 
11.00 Uhr im Zigeunerlager und Rückfahrt ist um 20.30 Uhr. Dann 
geht es erstmal in die Zunftstube, bevor um 22.11 Uhr die Fas-
nachtsverbrennung auf dem Rathausplatz startet. 

Uff ä scheeni Fasnacht ä 3faches ZI-GINER !!!   
 
 

Plooggeister Neuenburg am Rhein e. V.

Mit Riesenschritten nähern wir uns dem Höhepunkt der Fas-
nachtssaison. Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stim-
mung nahmen wir Plooggeister zusammen mit zahlreichen ande-
ren Neuenburgern am Wochenende an den beiden Umzügen des 
Zähringer Narrentreffens in Freiburg teil. Am 16.02.2023, Schmut-
zige Dunnschdig, trifft sich die Neuenburger Narrengemeinschaft 
zum Frühstück ab 8.11 Uhr im Heimathafen, bevor um 9.33 Uhr 
der „Narrenschluck“ aller Neumitglieder der Neuenburger Nar-
renvereine am Narrenbrunnen folgt. Anschließend werden die 
Schulen, Kindergärten gestürmt und am Abend findet ab 19.11 Uhr 
der Hemdglunkiumzug sowie ab 20:11 Uhr der Hemdglunkiball im 
Stadthaus statt. Am Freitag gehen wir zum Zunftabend der Rhi-
ischnooge, Treffpunkt ist um 19:45 Uhr vor dem Stadthaus. Den 
Fasnachtssonntag beginnen wir ab 10 Uhr mit einem Frühstück 
bei Sven / Tanja und freuen uns  sowohl auf die Teilnahme am 
Neuenburger Umzug als auch auf die Beizefasnacht. Am Rosen-
montag ist ab 11 Uhr Treffpunkt zum Umtrunk bei Karla / Dieter 
mit anschließendem Umzug in Heitersheim. Am Fasnachtsdiens-
tag besuchen wir ab 14.11 Uhr die Kinderfasnacht im Stadthaus .
 

Vielen lieben Dank an unsere Maria- sie hat sich wieder um das 
Aufstellen der Plooggeister -Figur im Rahmen der Narrenrallye 
und das Verkaufsangebot der Narrensegel im Schreibwaren Ket-
terer, Schlüsselstraße 6 gekümmert.
Die Plooggeister Neuenburg wünschen allen von Herzen eine 
glückselige Fasnet und grüßen mit dreifachem Ploog-Geist!

Sportclub Zienken e. V.

Werte Mitglieder, Freunde und Gönner des SC Zienken,  
am Freitag, 24. Februar 2023 um 20:00 Uhr, findet im Verein-
heim in Zienken die Generalversammlung statt. 
Da auch Neuwahlen anstehen, bitten wir um eine rege Teilnahme. 

Wünsche und Anträge können beim 1. Vorstand Volker Jansen, 
Pfädleweg 1, 79395 Neuenburg-Zienken, bis zum 20. Februar 2023 
eingereicht werden. 
  
Wolfgang Retzlaff 
Sportlicher Leiter SC Zienken 

Sportfreunde Grißheim e. V.

Jugendversammlung 2023 
An alle Jugendspielerinnen und -spieler, deren Eltern, die Vor-
standschaft, Trainer, Betreuer, sowie Freunde und Gönner der Ju-
gendabteilung. 

Die Jugendabteilung der Sportfreunde Grißheim wird am Freitag, 
den 24. Februar  2023  seine diesjährige Jugendversammlung um 
19:30 Uhr im Clubheim in Grißheim abhalten. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht/Saisonrückblick des Jugendleiters 
3. Bericht des Kassenwartes 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen des 

•	 Jugendleiters 
•	 Schriftführers 
•	 Rechners 
•	 Beisitzers 

6. Ausblick auf die Saison 2023/2024 
7. Wünsche und Anträge 

Soweit weitere Anträge gestellt werden wollen, die einer Ab-
stimmung der Jugendversammlung bedürfen, sind diese bis Frei-
tag, den 24. Februar 2023 schriftlich beim Jugendleiter Bernd 
Lutz, Rheinstraße 3a, 79395 Grißheim, einzureichen. 

Wir bitten um eine rege Teilnahme, um die Wünsche und Anregun-
gen, besonders der Eltern, aber auch der Jugendspielerinnen und 
-spieler in der kommenden Saison berücksichtigen zu können. 
  
Der Jugendausschuss 
Bernd Lutz, Jugendleiter 
  
Ab sofort finden Sie auf der Homepage der Spfr.Grißheim unter 
SF-Grissheim > Mitglied werden >Vereinsmitgliedschaft> Mit-
gliedschaft Jugendspieler/in Beitragserklärungen,Kündigungs-
frist u.ä. 
 
 

Heimat- und Dorfpflegeverein  
Steinenstadt e. V.

Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde des Vereins, 
am 11. März findet unsere Jahreshauptversammlung um 20.00 
Uhr im St. Martin statt. 
Tagesordnungspunkte werden noch zeitnah bekanntgegeben. 
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Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, den 17. Februar 
16.00 Uhr  PreTeens  (Kinder zw. 11 und 13 J.) im Gemeindezentrum 
19.30 Uhr  DutyFree Jugendkreis für alle ab 14-21 Jahren im Ge-

meindezentrum 

Sonntag, den 19. Februar 
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufgelegenheit und Pfr. Thilo 

Bathke in Neuenburg 
 Parallel zu unseren Sonntagsgottesdiensten: „Igel-

nest“ für Kinder von 0 - 3 Jahren (im Untergeschoss 
der Kirche) und Kindergottesdienst Leuchtturm 
(mini: für 3-6-Jährige, midi: für 1.-4. Klasse, maxi: für 
5.-7. Klasse). Wir treffen uns jeden Sonntag um 10.15 
Uhr im Gemeindezentrum. Unser Team freut sich, 
viele Kinder begrüßen zu dürfen. 

Mittwoch, den 1. März  
19.30 Uhr  Tanzen im Kreis: Herzliche Einla-

dung an alle Frauen der Stadt! 
 Wir wollen Freude an der Bewe-

gung haben und uns in unseren 
Körpern wohlfühlen. Bewegte und 
ruhige Tänze werden uns auch in-
nerlich zum Schwingen bringen. 
Dabei stärkt uns die Gemeinschaft im Kreis. Unkos-
tenbeitrag: 10 Euro. Bitte bringt bequeme Schu-
he und Kleidung mit. Anmeldung: Martina Kasten, 
0171/5141575 (WhatsApp) oder 

 martina.kasten@kircheneuenburg.de 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Sonntag, 19. Februar 2023 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der ev. Kirche in Buggingen (Pfr. Jost) 

Sonntag, 26. Februar 2023 
09.30 Uhr  Gottesdienst im Alemannensaal in Grißheim (Pfr. Zeller) 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der ev. Kirche in Buggingen (Pfr. Zeller) 

Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52 
79426 Buggingen 
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel.: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
Homepage: buggingen.ekbh.de 
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr   
 
 
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, 
was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn. (Lk 18,31) 

Sonntag, den 19. Februar 2023 (Estomihi) 
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-

gen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener)    
10.15 Uhr  Gottesdienst zur Fasnet in der Kreuzkirche in Auggen 

(Pfr. Dr. Schulze-Wegener). Hierzu sind alle Närrin-
nen und Narren herzlich eingeladen! 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Gottesdienste 
Freitag, 17.02.2023 
19.00 Uhr  Neuenburg: Heilige Messe, anschl. Anbetung bis 

20.00 Uhr (Pfarrer Maier) – (zum Gedenken an Gisela 
Munzinger; für die Verstorbenen der Familien Wör-
ner und Hasler; Heinz Probst und Franz Josef Maier) 

Samstag, 18.02.2023 
11.00 Uhr  Grißheim: Tauffeier von Leonie und Felix Kampe 
18.30 Uhr  Steinenstadt: Heilige Messe zum Sonntag (Monsig-

nore Moser) 
Sonntag, 19.02.2023 
09.31 Uhr  Grißheim: Heilige Messe mit den Narren (Pfarrer 

Maier). Nicht nur die Kinder dürfen verkleidet kom-
men. 

10.59 Uhr  Neuenburg: Heilige Messe mit den Narren (Pfarrer 
Maier). Nicht nur die Kinder dürfen verkleidet kom-
men. 

17.00 Uhr  Neuenburg: Kein Rosenkranzgebet 
Montag, 20.02.2023 
08.30 Uhr  Neuenburg: Keine Heilige Messe 
Dienstag, 21.02.2023 
16.00 Uhr  Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Steinenstadt: Keine Heilige Messe 
Mittwoch, 22.02.2023 - Aschermittwoch 
10.00 Uhr  Neuenburg: Kein Beten in den Anliegen der Welt 
14.00 - 
17.00 Uhr  Neuenburg: Stationenweg zum neuen Misereor 

Hungertuch für Kinder, Familien und Interessierte 
(GRef’in Cornelia Reisch) 

17.30 Uhr  Steinenstadt: Heilige Messe mit Austeilung des 
Aschekreuzes (Pfarrer Maier) 

19.00 Uhr  Grißheim: Heilige Messe mit Austeilung des Asche-
kreuzes (Pater Norbert) 

19.00 Uhr  Neuenburg: Heilige Messe mit Austeilung des 
Aschekreuzes (Pfarrer Maier) 

  
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der Seelsorge-
einheit Markgräflerland finden Sie auf der Homepage (www.
se-markgraeflerland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kirchen 
ausliegt. 
 
 
International Church Neuenburg am Rhein

Sonntag / Sunday, 19.02.2023 
10:00 Uhr Gottesdienst / Church Service  
 (Deutsch und Englisch) 

Um am Gottesdienst teilzunehmen und die aktuellsten Informa-
tionen zur Kirche zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Website: 
www.neuenburginternational.com. 

To participate in worship and for the most updated church infor-
mation, please visit our website: 
www.neuenburginternational.com.

KIRCHEN

Gott	zum	Lob	und	
uns	zur	Freude!
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WISSENSWERTES

Karlsruhe Hbf

Ettlingen West

Bruchhausen (b Ettlingen)

Malsch

Muggensturm

Rastatt

Baden-Baden

Bühl (Baden)

Achern

Renchen

Appenweier

Offenburg

Friesenheim (Baden)

Lahr (Schwarzwald)

Orschweier

Ringsheim/Europa-Park

Herbolzheim (Breisgau)

Kenzingen

Riegel-Malterdingen

Köndringen

Teningen-Mundingen

Emmendingen

Kollmarsreute

Denzlingen

Gundelfingen (Breisgau)

Freiburg-Zähringen

Freiburg-Herdern

Freiburg (Breisgau) Hbf

Freiburg-St Georgen

Ebringen

Schallstadt

Norsingen

Bad Krozingen

Heitersheim

Buggingen

Müllheim (Baden)

Neuenburg  
(Baden)

Auggen

Schliengen

Bad Bellingen

Rheinweiler

Kleinkems

Istein

Efringen-Kirchen

Eimeldingen

Haltingen

Weil am Rhein

Basel Bad Bf

Basel SBB

Sehr geehrte Fahrgäste,
wegen Bauarbeiten kommt es auf der Rheintalbahn zu Fahrplanänderungen, 
Ausfällen und Ersatzverkehr mit Bussen. Beachten Sie die teilweise vom Zug-
verkehr abweichenden Fahrzeiten der Busse. (Auszug):

Fahrplanänderungen 
Februar 2023

Rheintalbahn

Informieren 

Sie sich!

 Ersatzverkehr mit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Kundendialog DB Regio 0711 46928253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

 R
E 

2

 R
E 

7

 R
B 

27
 R

B 
26

Am So, 26. Februar, 0.15 - 3.30 Uhr sowie  
in der Nacht So/Mo, 26./27. Februar, 23.15 - 2.00 Uhr

Einige Züge dieser Linie werden zwischen Herbolzheim (Breisgau) 
und Riegel-Malterdingen durch Busse ersetzt. Beachten Sie, dass die 
Züge ab Riegel-Malterdingen/Herbolzheim (Breisgau) mit an die Busse 
angepassten (spätere) Fahrzeiten verkehren. Einzelne Züge werden 
zudem von Rastatt bis Achern durch Busse ersetzt und fahren ab Achern 
später.
RE 17035 (planmäßig 1.07 Uhr ab Offenburg) wird von Offenburg bis 
Freiburg (Breisgau) Hbf durch einen Bus ersetzt.

 RE 7

In den Nächten Sa/So 28./29. und So/Mo 29./30. Januar sowie  
So/Mo 5./6. Februar 2023, jeweils 23.30 - 4.15 Uhr

Ersatzverkehr Weil am Rhein <> Basel Bad Bf 
Die Züge der Linie RE 7 und RB 27 werden zwischen Weil am Rhein  
und Basel Bad Bf durch Busse ersetzt.

 RB 27

 RE 7

Von Sa, 11. Februar bis Mo, 13. Februar sowie 
von Sa, 18. Februar bis Di, 21. Februar, jeweils ganztägig

Linie RE 7 entfällt zwischen Freiburg (Breisgau) Hbf und Basel Bad Bf,  
nutzen Sie die Ersatz-RE-Züge (von/bis Neuenburg (Baden)), die Züge der 
Linie RB 27 sowie die bereitgestellten Ersatzbusse. 
Linie RB 26 entfällt zwischen Freiburg (Breisgau) Hbf und Müllheim 
(Baden), nutzen Sie die Züge der Linie RB 27 sowie die bereitgestellten 
Ersatzbusse. 
Linie RB 27 entfällt zwischen Freiburg (Breisgau) Hbf/Müllheim und 
Neuenburg (Baden) und wird zumeist durch Busse ersetzt.
Linie RB 28 entfällt zwischen Müllheim (Baden) und Mulhouse Ville und 
wird durch Busse ersetzt.

 RE 7

 RB 27

 RB 28

RB 26

Von Sa, 4. Februar bis Mo, 27. Februar, jeweils in den Nächten Sa/So 
und So/Mo zwischen 22.45 - 6.10 Uhr  

Einige Züge der Linien RE 2 und RE 7 werden zwischen Rastatt und 
Achern durch Busse ersetzt. Im Anschluss an die Busse erreichen Sie die 
Züge des nächsten Taktes bzw. die teilweise später abfahrenden Züge.
Einige Züge der Linie RE 2 und RE 7 werden in der Nacht 26./27. Februar, 
22.45 – 0.15 Uhr außerdem zwischen Karlsruhe Hbf und Ettlingen West 
durch Busse ersetzt.

RE 2

 RE 7

Symbollegende
Pendler- und Schülerverkehr betroffen!

Tagesbaustelle

Nachtbaustelle

 RB 28

Ab Freitagabend, 24. Februar 22.00 Uhr bis So, 26. Februar, jeweils ganztägig
Einige Züge der Linie RB 27 entfallen zwischen Freiburg (Breisgau) Hbf/
Müllheim und Neuenburg (Baden) und werden zumeist durch Busse ersetzt. 
Ab Sa: Linie RB 26 entfällt zwischen Freiburg (Breisgau) Hbf und Müllheim 
(Baden).  
Ab Sa: Einige Züge der Linie RB 28 entfallen zwischen Freiburg (Breisgau) 
Hbf/Müllheim (Baden) und Mulhouse Ville und werden zumeist durch Busse 
ersetzt.

 RB 27

 RB 28

RB 26

Von Mo, 30. Januar bis Fr, 17. Februar, jeweils Mo bis Fr, 22.30 - 23.45 Uhr
Einige Züge dieser Linie werden zwischen Müllheim (Baden) und 
Neuenburg (Baden) durch Busse ersetzt.

 RB 27

Bantzenheim

Mulhouse Ville
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Gemeinsame Pressemitteilung der LUBW Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
und des Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
Insektenmonitoring in Baden-Württemberg: Biotopschutz 
und ökologische Bewirtschaftung leisten wichtigen Beitrag 
zum Insektenschutz 
Die im Jahr 2018 begonnenen landesweiten Insektenkartierun-
gen unter Federführung der LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg wurde nun erstmals für alle Probeflächen 
ausgewertet. Die Ergebnisse wurden im Januar bei einem ge-
meinsamen Pressegespräch von Umweltministerin Thekla Walker 
mit der LUBW vorgestellt. 

„Die Ergebnisse sind ermutigend. Wir sind auf dem richtigen Weg. 
Es hat sich mehr als gelohnt, dass wir mit dem Insektenmonito-
ring bundesweit Maßstäbe gesetzt haben und noch weiter setzen 
werden, indem wir auch Naturschutz und Landwirtschaft gemein-
sam an einen Tisch gebracht haben“, sagte Umweltministerin 
Thekla Walker heute in Stuttgart. 

Roter	Scheckenfalter	(Melitaea	didyma)	Foto:	Florian	Theves
 
„Die Untersuchungen zeigen deutlich: Biotope und die Vernet-
zung der Landschaft sind für Insekten und andere Lebewesen 
wichtig. Die Entscheidung von Landwirtinnen und Landwirten 
weniger Pestizide einzusetzen, wirkt sich auf den untersuchten 
Flächen positiv aus. Eine ökologische Bewirtschaftung führt für 
bestimmte Insekten, wie Laufkäfer, zu einer deutlich messbar 
besseren Entwicklung. Die Ergebnisse bestätigen uns, den einge-
schlagenen Weg in beschleunigtem Tempo weiterzugehen“, fass-
te Ministerin Walker die gewonnenen Erkenntnisse beim Presse-
gespräch zusammen. 

Tagfalter und Widderchen brauchen  
hochwertige Lebensräume 
„Die Gruppe der Tagfalter und Widderchen ist ein guter Zeiger dafür, 
ob Insekten in einer Landschaft genügend hochwertiger Lebens-
raum zur Verfügung steht“, erläutert Dr. Ulrich Maurer, Präsident 
der LUBW, das Vorgehen. „Unsere Untersuchungen zeigen: Bereits 
ein Anteil von 10 bis 20 Prozent gesetzlich geschützter Biotope in 
der normalen Kulturlandschaft des Offenlandes erhält unsere typi-
schen tagaktiven Schmetterlinge. Positiv wirkt sich zudem der Ver-
zicht auf den Einsatz chemisch-synthetischer Pflanzenschutz- und 
Düngemittel aus. Lebensräume für anspruchsvollere Arten finden 
sich dagegen fast ausschließlich in Schutzgebieten.“ 

Tagfalter und Widderchen sind sehr mobil und besiedeln ver-
schiedenste Lebensräume. Sie stehen stellvertretend für weitere 
Artengruppen mit ähnlichen Ansprüchen an die Landschaft. Ent-
sprechend kommen die genannten Maßnahmen einem breiten 
Spektrum von Insekten zugute. 

Ökologische Bewirtschaftung fördert Laufkäfer 
Im Gegensatz zu Schmetterlingen sind Laufkäfer weniger mobil 
und bewegen sich kaum über ihren Lebensraum hinaus. Sie sind 
ein guter Indikator für den Zustand der von ihnen besiedelten Bio-
tope wie beispielsweise Äcker, die im Monitoring untersucht wur-
den. Laufkäfer ernähren sich meist räuberisch. Sie sind auf intakte 
Böden und Lebensgemeinschaften angewiesen. Sie reagieren 
empfindlich auf zu starke Bewirtschaftung, sowohl im Hinblick 
auf die Artenzahl als auch auf die Menge der Individuen. 

„Durchschnittlich 9 Prozent der ausgewerteten Flächen wurden 
ökologisch bewirtschaftet. Unsere Untersuchung hat gezeigt, 
dass sich bereits dieser Anteil günstig auf die Bestände der Lauf-
käfer auswirkt. Das hat uns positiv überrascht“, so Dr. Maurer. 
  
Das Monitoring ist erfolgreich und wird fortgesetzt 
Um mittelfristig Aussagen zur Entwicklung der Vielfalt der Insek-
ten treffen zu können, werden weitere Gruppen von Insekten mit 
unterschiedlichen Ansprüchen im baden-württembergischen Mo-
nitoring berücksichtigt. Die Kombination der vorliegenden Daten 
zur Landnutzung, darunter auch die Bewirtschaftung der Landflä-
che, mit den erfassten Insektenbestände ermöglicht Rückschlüs-
se auf Wechselwirkungen. 

„Die erste Auswertung der Daten aller Probeflächen hat die Eig-
nung der gewählten Insektengruppen für das Monitoring bestä-
tigt. Die präsentierten Ergebnisse sind belastbar“, so Dr. Maurer. 
„Mit der Fortsetzung des Insektenmonitorings in den kommenden 
Jahren können wir nun nicht nur verfolgen, wie sich die Bestände 
der untersuchten Insektengruppen verändern, sondern wir kön-
nen auch die Wirkung der ergriffenen Maßnahmen bewerten.“ 

Die Ergebnisse des Insektenmonitorings sind auf der LUBW-Web-
seite: „Insektenmonitoring“ zu finden, in dem dort verlinkten 
Fachtext „Landesweites Insektenmonitoring Baden-Württemberg 
- Ergebnisse unter Betrachtung der Landnutzung“. 
  
Hintergrundinformation, ein Blick zurück:   
Weckruf „Krefeldstudie“ 
Vor sieben Jahren ließ die sogenannte „Krefeldstudie“ erstmals 
aufhorchen: Die Studie belegte einen Rückgang der Insektenbio-
masse von bis zu 75 Prozent. Neu und alarmierend war die Er-
kenntnis, dass auch ehemals weitverbreitete und häufige Insek-
tenarten betroffen sind. 

Das Insektensterben bedroht unsere Lebensgrundlagen, denn In-
sekten übernehmen in den Ökosystemen Schlüsselaufgaben wie 
die Bestäubung, die Aufbereitung abgestorbenen Materials oder 
den Erhalt der Bodenfruchtbarkeit. Als Nahrung sind sie zudem 
Lebensgrundlage für eine große Zahl anderer Tiere, wie Vögel 
und Fledermäuse. 

Jahr 2017: Sonderprogramm zur Stärkung der  
biologischen Vielfalt 
Vor dem Hintergrund des „Insektensterbens“ brachte die Lan-
desregierung in Baden-Württemberg Ende des Jahres 2017 das 
„Sonderprogramm zur Stärkung der biologischen Vielfalt“ auf 
den Weg, mit dem unter anderem Gelder für ein landesweites In-
sektenmonitoring bereitgestellt wurden. Die LUBW erstellte ein 
Konzept für das Monitoring. 

Jahre 2018 – 2022: Erste Erfassungsrunde 
Der erste Erfassungsdurchgang des modular aufgebauten Insek-
tenmonitorings fand in den Jahren 2018 – 2021 statt. Rund 50 Kar-
tiererinnen und Kartierer mit Kenntnissen zu den verschiedenen 
Artengruppen haben die Erfassungen durchgeführt. Die 201 Pro-
beflächen bestehen aus 161 Flächen, die unsere „normale Kultur-
landschaft“ außerhalb der größeren Waldgebiete repräsentieren 
(Offenland der Normallandschaft). Als Vergleich wurden 40 Flä-
chen in Naturschutzgebieten beprobt. 
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Untersuchungen aus Baden-Württemberg einschließlich verglei-
chende Untersuchungen der LUBW zu historischen Daten bestä-
tigten, dass auch hierzulande von einem deutlichen Rückgang der 
Insektenvielfalt in den vergangenen Jahrzehnten auszugehen ist. 

Im Herbst 2022 wurde die ersten Auswertungen des vollständi-
gen Datensatzes für die Jahre 2018 bis 2021 abgeschlossen. Damit 
liegen nun erstmals zu allen sechs Bausteinen des Monitorings 
(Tagfalter und Widderchen, Heuschrecken, Laufkäfer, Nachtfalter, 
Biomasse Boden, Biomasse Luft) und zu allen 201 Flächen Daten 
vor. 

Jahr 2021: Landesregierung verstetigt Insektenmonitoring 
Anfang 2021 hat die Landesregierung das Insektenmonitoring 
aufgrund der Bedeutung der Insekten für den Erhalt unserer Le-
bensgrundlagen verstetigt und dieses dauerhaft bei der LUBW 
verankert. Damit soll eine Überwachung der Bestandstrends eta-
bliert und die Steuerung von gezielten Maßnahmen ermöglicht 
werden. Ziel ist es, das Insektensterben aufzuhalten und eine 
Trendumkehr einzuleiten.  

Kernfragestellungen des Monitorings 
Hauptziel ist die langfristige Überwachung der Insektenbestän-
de. Es sollen die Fragen beantwortet werden: Welche Insekten 
kommen im Land vor? Wie häufig sind sie? Wo kommen sie vor? 
Die Entwicklung des Bestandes kann nur mithilfe von mehreren 
Durchgängen des Monitorings beobachtet werden. 

Die umfassenden Daten erlauben zudem die Herstellung von Ur-
sache-Wirkungs-Beziehungen, also die Beantwortung der Fra-
gen: Welche Einflussgrößen wirken sich auf die Insekten aus? 
Welche sind die Wichtigsten? Zeigen die Maßnahmen Wirkung? 

•	 Studie der LUBW Landesanstalt für Umwelt zeigt massives In-
sektensterben in Baden-Württemberg,  13.09.2019, Staatsse-
kretär Andre Baumann: „Die ersten Daten des landesweiten 
Insekten-Monitorings sind alarmierend und bestätigen alle Be-
fürchtungen.“

•	 Weitere Ergebnisse des Insektenmonitorings der LUBW, 
26.11.2020: Schmetterlinge im Fokus.

•	 Nachtfalter: Vergleich aktueller und historischer Daten bestä-
tigen einen deutlichen Rückgang der Arten und des Bestands,  
22.10.2021: Insektenrepositorium – handfestes Archiv für die 
Entwicklung der Arten).

 
Weitere Informationen unter: 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, 
Pressestelle, Griesbachstraße 1, 76185 Karlsruhe, 
E-Mail: pressestelle@lubw.bwl.de 
Internet: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/presseservice 
  
Lilly Nockemann 
Team Bauen und Finanzen 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168 
liesel.nockemann@neuenburg.de 

Schwarzwaldverein Müllheim-Badenweiler
Wanderstammtisch
Am 22.02.2023 findet im Gasthaus Engel in Müllheim ab 18 Uhr 
unser Wandererstammtisch statt.
Herzlich Willkommen sind alle die Interesse am Schwarzwaldver-
ein Müllheim-Badenweiler haben.
Weitere Infos auch auf unserer Homepage: 
www.swv-muellheim-badenweiler.de

Ende



Allgemeinmedizinische Praxis
mit familienfreundlichen Arbeits- und Ferienzeiten sucht

MFA/Azubi/Quereinstieg (w/m/d) in Teilzeit 
ab sofort

Schwerp.: Säuglings-, Kinder-, Familienmedizin, Naturheilkunde

Bewerbung: praxis@tailliere.de  •  Info: 0162 - 69 40 230
Praxis Bettina Tailliere  •  Holzgasse 2, 79379 Müllheim-Britzingen 

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
KAROTTEN-PASTINAKEN-SELLERIE-
BUTTERMILCHSUPPE (4 Teller)
4 Karotten
1 kg Pastinaken
1/2 Knolle Sellerie
1 daumengroßes Stück Ingwer
2 Knoblauchzehen
1 große Zwiebel
1 l Gemüse- oder Hühnerbrühe
1 Lorbeerblatt 
500 ml Buttermilch 
8 EL Sahne 
schwarzer Pfeffer, Salz 
1 EL Zitronensaft 
Evtl. etwas Chili-Pulver oder -Flocken
2 EL Petersilie gehackt
Raps- oder Sonnenblumenöl zum Anbraten

BADISCHE FASNACHTSKÜCHLE 
(ca. 10 - 12 Stück)
125 ml lauwarme Milch
50 g Zucker
½ Würfel Hefe
2 Eier
1 TL Salz
50 g weiche Butter
250 g Butterschmalz zum Ausbacken

Karotten-Pastinaken-Sellerie-Buttermilchsuppe 

mit traditionellen Badischen Fasnetsküchle

Zubereitung
KAROTTEN-PASTINAKEN-SELLERIE-BUTTERMILCHSUPPE: 
Alle Zutaten schälen, Zwiebel, Knoblauch und Ingwer in feine 
Würfel schneiden, restliches Gemüse würfeln.  In einem gro-
ßen Topf das Öl mittelstark erhitzen und die Zwiebel-, Kno-
blauch- und Ingwer-Würfelchen darin etwas andünsten. Sind 
die Zwiebeln glasig, die Brühe zugießen und das Lorbeerblatt 
zugeben. Die Karotten-, Pastinaken und Selleriewürfel unter-
rühren und bei milder Hitze zugedeckt in 25-35 Min. weich 
kochen. Wenn das Gemüse gar ist, einige Stücke für später in 
ein Schüsselchen abschöpfen. Alles andere im Topf mit dem 
Kartoffelstampfer nicht zu fein zerdrücken. Buttermilch und 
Sahne unterrühren und das Ganze erhitzen, aber nicht mehr 
kochen lassen. Nun die abgeschöpften Gemüsestückchen 
dazu. Die Buttermilchsuppe mit Salz, Pfeffer und Zitronen-
saft herzhaft abschmecken. Wer es etwas schärfer mag, fügt 
Chili-Flocken- oder -Pulver hinzu. 

BADISCHE FASNACHTSKÜCHLE (nach alter Überlieferung): 
Zerbröselte Hefe in einem vorgewärmten Schüsselchen mit 4 
EL lauwarmer Milch, 1 TL Zucker und 1 EL Mehl verrühren. An 
einem warmen Ort etwa 20 Min. stehen lassen, solange eben, 
bis der Vorteig aufgegangen ist. Das Mehl in eine Rührschüs-
sel sieben, in die Mitte eine Mulde drücken, die Eier, das Salz 
und die weiche Butter in die Mulde geben, grob verrühren. 
Jetzt den Vorteig hinzu. Alles (heutzutage mit dem Knet-
haken der Küchenmaschine) zum glatten Teig verkneten. Er 
muss Blasen werfen und sich von der Schüssel lösen. Den Teig 
in der Rührschüssel mit einem Tuch abdecken und an einem 
warmen Ort 30 bis 40 Min. gehen lassen. Jetzt den Teig – am 
besten auf der bemehlten Tischplatte – fi ngerdick ausrollen. 
Mit einem Wasserglas zehn bis 12 Kreise (Durchmesser: ca. 
5 cm) ausstechen. Die Teig-Kreise im heißen Butterschmalz 
zu Fasnetsküchle ausbacken – bis sie schön goldbraun sind. 
Herausnehmen, (auf Küchenpapier) gut abtropfen lassen. Die 
Fasnetsküchle mit Zucker bestreuen (in machen Regionen 
auch mit Puder- oder Vanillezucker).
Die Suppe in vorgewärmten Tellern anrichten, mit gehackter 
Petersilie bestreuen. Fasnetsküchle auf einer Servierplatte 
dazu auf den Tisch stellen. - Beides schmeckt nicht nur an 
den Fasnachtstagen...!
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Tipps & Tricks
Kleinere Pastinaken sind schmackhaf-

ter als große. Roh geraspelte Pastinake 

peppt jeden Salat auf, man kann sie ansonsten 

dünsten, kochen, braten, im Ofen garen. – Der 

Schmotzige Dunschdig hat nichts mit Schmutz 

zu tun, „schmotzig“ steht für fettig: In früheren 

Zeiten wollte man alle Vorräte an Eiern, Butter und 

Schmalz aufbrauchen, bevor der Aschermittwoch 

und damit die Fastenzeit nahten. So wurde in 

riesengroßen Kesseln eben Schmalzgebäck 

gebacken. Im Badischen gab man ihm 

viel später den Namen „Fasnets-

küchle“.
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© Achim Ahlgrimm/DEIKE

Konrads Kostüm
Konrad hat sich als Pirat verkleidet. Setz die richtigen 
Ausschnitte an die passenden Stellen, und du erfährst, 
welches Teil seines Kostüms ihm noch fehlt.



S’ 
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dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes  
Gebiet Austräger (m/w/d):

Neuenburg–Bezirk 2353  – neuer Zusteller ab KW 9/2023
Arnold-Schönberg-Str, , Beethovenstr., Brahmsweg, Franz-Liszt-

Str., Geigenbuckweg, Haydnweg, Kreuzackerweg, Kurt-Weill-Str., 
Markbeinweg, Mozartweg, Richard-Strauss-Str., Richard-Wagner-Str., 

Sägeweg, Schubertweg, Silcherweg, Vogelwäldeleweg

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Dr. med. Oliver Summ-Beck
FA f. Allgemeinmedizin  07631/14544

Vom 27.02. - 03.03.23 ist die Praxis geschlossen.
Vertretung in dringenden Notfällen übernehmen 

nach telefonischer Anmeldung:
Fr. Drs. Kaltenbach,  Dottingen,  Tel. 07634 - 56 91 10
Dr. Hartmann, Heitersheim, Tel. 07634 - 22 65
Dr. Grether, Heitersheim, Tel. 07634 - 69 53 777
Drs. Hegel, Heitersheim, Tel. 07634 - 30 22

Ab Montag, den 06.03.23 ist die Praxis wieder geöffnet.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Biete Nachhilfe 
Engl., Franz., Deutsch 

Von der 3. Klasse bis zum Abi
Handy: 0178 - 32 14 11 7

Dringend: Günstige 1-Zi.-Whg. in Neuenburg 
Auggen von Azubi (Elektriker) gesucht.

0171 - 11 400 79 (ab 16.00 Uhr)

Wir suchen Sie ab März!
Zuverlässige 

Reinigungskräfte 
m/w/d in Teilzeit 
oder Minijob für mehrere Objekte in Buggingen.
Arbeitszeiten bis 5 x wöchentlich vormittags / mittags / abends 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf !
Keifert GmbH, Meisterbetrieb Gebäudereinigung
Tel.: 07664 - 50576 oder per Mail an jobs@keifert.de



# TRAUMJOB IN DER 
ORTHO TRAUMA 
PRAXIS ...

IST DAS WAS  
FÜR MICH?

FINDE ES AN 
UNSEREM 
INFOTAG 
HERAUS!

AM 04.03. 
VON 10-14 UHR 
WERDERSTR. 47

WIR SUCHEN:
AZUBI ZUR MFA 
TEIL-/VOLLZEIT 
BÜROTÄTIGKEIT

SCAN ME!

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601


